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26 Jahrgang

Am Sonntag den 16 Auguſt am Tage von Vion
ville Mars la Tour iſt Kaiſer Wilhelm zur Armee ab
gereiſt Schlicht und ſtill war der Abſchied von der
Reichshauptſtadt an dem ſonnenhellen Sonntagnorgen
Die Stunde des Abſchieds war geheimgehalten worden
und ſo erfuhren die meiſten Berliner das hiſtoriſche Er
eignis nicht früher als die Provinz wo der amtliche
Draht es alsbald mit den kurzen Worten meldete Der
Kaiſer iſt von Berlin in der Richtung nach Mainz ab
gereiſt Doch wohin die Kunde drang da fühlte jedes
Herz bis ins Jnnerſte erſchauernd die Größe dieſes
Augenblicks Der Kaiſer zieht hinaus ins Feld Wie
der Ahnherr einſt vor vierundvierzig Jahren auch an
einem hellen Sommerſonntag hinausgezogen war dem
Erbfeinde entgegen ſchon ein Greis im Silberhaare
doch in den hellen Augen leuchtend Gottvertrauen und
Siegeszuverſicht ſo reitet heuer der Enkel ins Feld ein
Mann in der Vollkraft ſeiner Jahre um mit dem Schwert
das damals auf blutiger Wahlſtatt Errungene zu ver
teidigen

Vionville Hell wie Trompetengeſchmetter tönt
der Name Es war vor vierundvierzig Jahren in den
Kämpfen um Metz der erſte große entſcherdende Sieg
Ohne Vionville wäre Gravelotte und Sedan richt ge
kommen unvergänglich leuchtet der Ruhm der tapferen
Preußen unter Alvensleben unvergeſſen bleibt der Todes
mut der Reiterei die unter Bredow attackierte Zwei
Tage ſpäter erfochten die erſte und die zweite deutſche
Armee vereint unter König Wilhelm den Sieg von
Gravelotte und das Schickſal Bazaines das Schickſal
Frankreichs war beſiegelt So nehmen wir es denn als
gute Vorbedeutung daß der Kaiſer gerade am Tage von
Vionville ins Feld gezogen iſt Wir wiſſen daß jetzt
die Tage der Entſcheidung nahe ſind wenn damit auch
nicht geſagt ſein ſoll daß dieſe Entſcheidungen nun von
heute auf morgen zu erwarten ſind Aber die Abreiſe
des Kaiſers von Berlin iſt gewiſſermaßen das ſichtbare
Zeichen dafür daß die Mobilmachung des Heeres in der
Hauptſache beendet iſt Das mobile Heer ſteht ſchlag
bereit im Felde nun ſteigt der Kaiſer auf das Pferd
um ſich als Feldherr an ſeine Spitze zu ſtellen und es
zum Siege zu führen wie einſt der Großvater wie
König Wilhelm der Siegreiche
Das Ziel der Fahrt des Kaiſers blieb uns die wir
in der Heimat weilen unbekannt Mußte es vorläufig
bleiben um der Sicherheit des Vaterlandes willen wie
vieles andere was jetzt an den Grenzen des Reiches ſich
begibt Aber wo immer der Kaiſer der Feldherr weilen
möge unſere heißen Wünſche ſind mit ihm Mit unſerem
Kaiſer dem nach langen ſegenvollen Friedensjahren der
Feinde Haß und Tücke jetzt das Schwert Germanias in
die Hand gezwungen hat Wir ſehen über ſeinem Haupte
im Geiſte des Reiches Banner tief im Feindeslande
wehen und wir wiſſen daß der Sieg mit ihm mit un
ſerem Kaiſer und mit der Sache Deutſchlands ſein wird
Nie ſelbſt in den Tagen Friedrichs des Großen nicht
noch da das Napoleoniſche Wetter drohte hat Preußen
hat Deutſchland ſchwerere Tage zu überſtehen gehabt Aber

wie das ganze Volk ſich auf die Herausforderung unſerer
Feinde erhoben hat wie ein Mann in herligem Zorn
entbrennend ſo hat der Kaiſer ein echter Zoller und
ein echter Fürſt nicht eine Stunde mehr gezögert als
der Friede von dem Feinde gebrochen war ſich gleich den
alten großen deutſchen Kaiſern gleich Friedrich dem
Großen ruhmreichen Angedenkens und dem unvergeß
lichen König Wilhelm an die Spitze des Heeres zu

So zieht
der Kaiſer denn hinaus das Haupt umwittert vom
Glanze vergangener Ruhmestaten Preußen Deutſchlands

Schirmherr des Reiches Und er führt uns

Wie anders iſt doch dieſes Bild als jenes das uns

Reiches aus Petersburg abgereiſt iſt Aber nicht zur
Armer nicht an die Spitze ſeiner Truppen drängt es
den Ruſſenkaiſer Es treibt ihn im Gegenteil tief ins
Jnnere ſeines Reiches nach Moskau um dort vor der
Mutter Gottes und dem Heiligen des Kremels zu beten
Aber auch dies fromme Geſchäft iſt nur ein Vorwand
Denn in Wahrheit läßt dem Zaren das böſe Gewiſſen
und die Furcht vor dem eigenen ſo furchtbar geknechteten

Volke keine Ruhe er hofft in Moskau der uralten

zu ſein als in Petersburg und die Reiſe des Zaren iſt
nichts anderes als eine Flucht

Belgien will den Krieg
Ein Kampf in der Nordſee Die Flucht des Zaren nach Moskau Errichtung von polniſchen Legionen

Joſef von Oeſterreich der treue Bundesgenoſſe des
Deutſchen Reichs feiert heute am 18 Auguſt ſeinen
84 Geburtstag Auch dieſer Greis ein Friedensfürſt
gleich Kaiſer Wilhelm ſieht ſich am ſpäten Abend ſeines
Lebens in den furchtbarſten Krieg verwickelt in einen
Krieg in dem es um Sein oder Nichtſein ſeines ganzen
Reiches geht So ſtehen denn die beiden Kaiſer der
greiſe Habsburger und der tatenfrohe Hohenzoller in
dieſem Kampfe mit ihren Völkern treu vereint zuſammen

gegen halb Europa Was Kaiſer Franz Joſef auch
Schweres erlebt und erlitten hat in dieſen vierundachtzig
Jahren ſeines Lebens das Schwerſte brachte ihm doch
das letztvergangene Lebensjahr Aber wie der greiſe
Kaiſer ſelbſt ſich wunderbar verjüngt hat in dieſen ſchwe
ren Tagen ſo hat auch das öſterreichiſche Volk ſich gleich
dem deutſchen in mutiger Zuverſch erhoben und wie
ſich Deutſchlands Augen heute nach Wien glückwünſchend

auf den alten Kaiſer richten ſo folgen die Blicke Oeſter
reich Ungarns mit Begeiſterung dem Adlerfluge Kaiſer
Wilhelms Daß es ein Flug zum Licht zum Siege wer
den möge das iſt unſer aller heißer Wunſch und unſere
feſte Zuverſicht Und in dieſer Zuverſicht werden wir
auch dann nicht wankend werden wenn etwa hier und
da ſich vor die Sonne des Erfolges Wolken ſchieben Der

Sieg muß uns doch bleiben P

Deutſchland und Belgien
Am Montag nachmittag verbreitete das Wolffſche

Telegraphenbureau die Meldung daß die deutſche Re
gen nach der Einnahme von Lüttich an die belgiſche

egierung nochmals das Anerbieten gerichtet habe ein
Abkommen dahin zu ſchließen daß den deutſchen Truppen
der freie Durchmarſch durch belgiſches Gebiet geſtattet
werde die belgiſche Regierung habe jedoch ablehnend geantwortet Aus dieſer Meldung geht deut
lich hervor daß wir den Einmarſch nicht in feindlichen
Abſichten gegen Belgien unternommen haben ſondern
lediglich unter dem Zwang der militäriſchen Notwendig
keit Schon vor dem Ausbruch des Krieges hatte ſich
die earutiche Regierung mit einem ähnlichen Anſinnenan die belgiſche Regierung gewendet die ſich auch damals

ſchon ſchroff ablehnend verhielt Bei der peinlichen
Korrektheit die Deutſchland in der Zeit die dem Kriege
voranging und während des Krieges ſelbſt an den Tag
gelegt hat kann man es als ſicher an nehmen daß Deutſch
land auf den Einmarſch in Belgien wider den Willen derbelgiſchen Regierung verzichtet hätte wenn nicht ganz
ſichere Nachrichten vorgelegen hätten nach denen fran

zöſiſche Truppen zum Einmarſch in Belgien bereit
ſtanden und nach denen Belgien bereit war den Franzoſen den Durchmarſch durch belgiſches Gebiet zu ge
ſtatten

Nachdem dieſe Tatſache feſtſtand und Belgien zu einem
Entgegenkommen gegen Deutſchland ſich nicht bereitfinden ließ mußten natürlich die militäriſchen Sntereſſen
denen des Völkerrechts vor cangeſtelſt und der Einmarſch

in belgiſches Gebiet für die deutſchen Truppen auch gegen
den Willen der Belgier erzwarngen werden Wenn die
deutſche Regierung nach der Einnahme von Lütti 5 den
Vorſchlag an Belgien wiederholte ſo ſtellte ſie ſich dar mitauf den Standpunkt daß die hen der belgiſchen Re
gierung beabſichtigte Verletzung der Neutralität zugunſten
Frankreichs nur erzwungenermaßen erfolgen ſollte weil
die Belgier nicht in der Lage geweſen wäre einem ge
waltſamen Einbruch der Franzoſen bewaffneten Wider
ſtand erfolgreich entgegenzuſetzen r r hätte ſich
nachdem Lüttich einmal gefallen war ſehr gut auf denStandpunkt zurückziehen können daß es den gewalt

ſamen Einmarſch der deutſchen Truppen nicht mehr
hindern könne und ihn deshalb wenn uuch unter
formellem Proteſt dulden werde Es hätte damit die
goldene Brücke betreten die Deutſchland ihm mit der
Wiederholung des Vorſchlages gebaut hatte und wäre von
den Schrecken des Krieges verſchont geblieben wie es ja
auch mit Luxemburg der Fall iſt Statt deſſen hat
Belgien den deutſchen Vorſchlag abermals mit aller
Schroffheit abgelehnt und mit der Organiſierung eines
Franktireurkrieges gegen die deutſchen Truppen ge
antwortet

Aus dieſer Haltung Belgiens geht deutlich hervor daß
es niemals die ehrliche Abſicht gehabt hat in einem
Kriege zwiſchen Deutſchland und Frankreich die von ihm
beanſpruchte und ihm von den anderen Mächten zuge
ſicherte Neutralität zu wahren jondern von vornherein
feſt entſchloſſen war ſich auf die Seite unſerer Feinde
zu ſchlagen Es hat damit ſein Schickſal ſelbſt herausJeſorder Es war von Deutſchland ein ganz ungewöhn

liches Maß von Entgegenkommen und ein Beweis für
i ſtrenge Rechtlichkeit mit der es zu handeln gewillt iſt
daß es trotz der Scheußlichkeiten die von der belgiſchenVevölkerung gegen wehrloſe Deutſche und die deutſchen

Truppen verübt worden ſind nochmals mit dem An
erbieten eines Abkommens an Belgien herantrat Mankann daraus erkennen daß es ich bei der Zuſicherung
des Reichskanzlers die deutſche Regierung wolle den Ver
ſtoß gegen das Völkerrecht und das Belgien zugefügte
Unrecht in vollem Maße wieder gutmachen ſobald die
militäriſche Lage es erlaube nicht um leere Redensarten

Und wieder ein anderes Bild Katſer Franz ſondern um verbindliche Verſprechungen der deutſchen

d gehandelt hat Belgien hätte danach ſehr wohl
ie Möglichkeit gehabt in den europäiſchen Krieg nichtd neingezogen zu werden Es hat ſich dieſe Möglichkeit

entgehen laſſen und hat es ſich jetzt ſelbſt zuzuſchreiben
wenn es die Folgen ſeiner He andlungsweiſe in
vollen Schwere tragen muß

Nach dem Fall von Lüttich
Die Ruhe die nach der heldenmütigen Erſtürmung

von Lüttich durch die deutſchen Truppen eingetreten war
findet jetzt ihre Erklärung durch folgenden amtlichen
Bericht

Berlin 18 Auguſt W T Das Geheimnis von Lüttich kann entſchleiert werden Uns
waren Nachrichten zugegangen daß vor Ausbruch des
Krieges franzöſiſche Offiziere und vielleicht auch einige
Mannſchaften nach Lüttich entſandt worden waren um
die belgiſchen Truppen in der Handhabung des
Feſtungsdienſtes zu unterrichten Vor Ausbruch der
Feindſeligkeiten war dagegen nichts einzuwenden Mit
Beginn des Krieges wurde es Neutralitätsbruch durch
Frankreich und Belgien Wir mußten ſchnell handeln
Die mobiliſierten Regimenter wurden an die Grenze
geworfen und auf Lüttich in Marſch geſetzt Sechs

ſchwache Friedensbrigaden mit etwas
Kavallerie und Artillerie haben Lüttich
eingenommen Danach wurden ſie dort mobil
und erhielten als erſte Verſtärkung ihre eigenen Er
gänzungsmannſchaften Zwei weitere Regimenter konn
ten nachgeſchoben werden die ihre Mobilmachung ſo
eben beendet hatten Unſere Gegner wähnten bei
Lüttich 120 000 Denutſche die den Vormarſch wegen
Schwierigkeiten der Verpflegung nicht antreten konn
ten Sie haben ſich geirrt Die Pauſe hatte einen an
deren Grund Jetzt erſt begann der deutſche
Aufmarſch Die Gegner werden ſich überzeugen
daß die deutſchen Armeen gut verpflegt und ausgerüſtet

den Vormarſch antreten Se Majeſtät hat ſein Wort
gehalten an die Einnahme der Forts von Lüttich nicht
einen Tropfen deutſchen Blutes mehr zu ſetzen Der
Feind kannte unſere ſchweren Angriffsmittel nicht Da
her glaubte er ſich in den Forts ſicher doch ſchon die
ſchwächſten Geſchütze unſerer ſchweren Artillerie ver
anlaßten jedes durch ſie beſchoſſene Fort nach kurzer
Beſchießung zur Uebergabe Die noch erhaltenen Teile
der Beſatzung retteten dadurch ihr Leben Die Fort s
aber gegen die unſere ſchweren Geſchütze feuerten
wurden in allerkürzeſter Friſt in Trümmer
haufen verwandelt unter denen die Beſatzung be
graben wurde Jetzt werden die Forts aufgeräumt und
wieder zur Verteidigung eingerichtet Die Feſtung
Lüttich ſoll dem von unſeren Gegnern vorbereiteten
Plan nicht mehr dienen ſondern dem deutſchen Heer
ein Stützpunkt ſein

Der Generalquartiermeiſter v Stein

Die Kriegslage im Elſaß
Es hat vielfach Verwunderung erregt daß

Hefecht bei Mülhauſen weitere Nachrichten über die
Krieges lage an der Grenze bei Belfort ausgeblieben ſind

ies findet jetzt durch folgende Me dung des Großen
Generalſtabs Aufklärung wobei zuglei ch über eine glück

licherweiſe ganz unbedeutende Schlappe einer
Abteilung bei Schirmeck berichtet wird

Berlin 18 Auguſt W T Das Gefecht
bei Mülhauſen war ein Gelegenheitsgefecht
1 feindliche Armeekorps waren in Oberelſaß einge
drungen während unſere dort befindlichen Truppen
noch in der Verſammlung begriffen waren Sie griffen
trotzdem den Feind ohne Zaudern an und warfen ihn
auf Belfort zurück Danach folgten ſie ihrer Aufmarſch
beſtimmung Unterdeſſen hat eine kleine Feſtungs
abteilung aus Straßburg am 14 d M eine Schlappe
erlitten Zwei Feſtungsbataillone mit Geſchützen und
Maſchinengewehren aus Feſtungsbeſtänden waren an
dieſem Tage im Vogeſenpaß von Schirmeck vorge
gangen Sie wurden durch feindliches Artilleriefeuer
vom Do non her überfallen Jn der engen Paßſtraße
ſind die Geſchütze und Maſchinengewehre beſchoſſen und
unbrauchbar gemacht liegen geblieben Jedenfalls ſind
ſie vom Feinde erbentet worden der ſpäter auf Schirm
eck vorging Ein unbedeutendes Kriegsereignis das
keinerlei Einfluß auf die Operationen hat aber den
Truppen gegen Tollkühnheit und Unvorſichtigkeit ein
warnendes Beiſpiel ſein ſoll Die wiedergeſammelten
Feſtungstruppen habew den Feſtungsbereich unverfolgt
erreicht Sie hatten zwar ihre Geſchütze aber nicht den

Mut verloren Ob bei dieſem Vorgang Verrat der

Verluſte dieſe dabei
nicht zu erſehen

Landesbewohner mitgewirkt hat wird noch feſtgeſtellt
werden

Schirmeck liegt am Eingang des Breuſchtals weſt
lich von Straßburg und nahe der Grenze Es iſt ein
Städtchen von kaum 2000 Einwohnern Die Bevbölke

m Breuſchtal ſpricht faſt durchweg noch frgrgöſiſch
onon 1008 Meter hoch liegt nordweſtlich von

rmeck über dem Breuſchtal und dicht an der fran
ichen Grenze

3

Ein Kampf in der Rordſee

Das deutſche Anterſeeboot V 75
vernichtet

Berlin 18 Auguſt W T Von
einer Fahrt mehrerer Anterſeeboote nach
der engliſchen Küſte iſt das Boot U 15
bisher nicht zurückgekehrt Engliſchen
Zeitungsnachrichten zufolge ſoll V 175
im Kampfe mit engliſchen Streitkräf
ten vernichtet worden ſein Ob und welche

erlitten haben iſt

Von amtlicher Berliner Stelle erfahren
wir dazu

Wenn ſich die Meldungen der engliſchen Blätter be
ſtätigen ſollten ſo wäre das für uns zwar ein ſchmerz

ſt aber mit ſolchen Verluſten muß man eben
man im Kriege Erfolge er

zielen will muß man eben etwas einſetzen und daß ein
ſolches Einſetzen von Menſchen und Kriegsmaterial nicht
immer ohne Verluſte erfolgen kann iſt ſelbſtperſtändlich
Von entſch Bedeutung iſt der Verluſt eines
Unterſeebo otes oder eines ähnlichen Fahrzeuges nie
mals denn es wird ſelbſtverſtändlich ſofort für Erſatz

des Verluſtes geſorgt J

Rvorher rechnen denn wenn

jeidender

Nach einer Meldung der Kölniſchen Zeitung ſoll
das Unterſeeboot UD 15 durch den engliſchen
Kreuzer Birmingham vernichtet worden ſein

Der engliſche Kreuzer Dirming am gehört zu der
Klaſſe der leicht gepanzerten Er hat ein Deplacement
von 5530 T und eine Beſatzung von 400 Mann

Deutſche Warnung an Rußland
Die Nordd Allgem Ztg veröffentlicht nachſtehendedeutſche Warnung an Rußland
Durch Vermittlung einer neutralen Macht iſt folgen

des zur Kenntnis der ruſſiſchen Regierung gebracht
worden

Die Meldungen aus unſeren öſtlichen Grenzge
bieten berichten übereinſtimmend daß die ruſſiſchen
Truppen wo ſie preußiſches Gebiet betreten haben
gegen Ortſchaften und deren Einwohner ſengend
und plündernd vorgegangen ſind Beſonders
ſchwere Ausſchreitungen ſind aus den Gegenden von
Schirwindt Lyck und Soldau gemeldet worden Deutſchland erhebt vor der Oeffentlichkeit Ein
ſpruch gegen eine ſolche dem Völkerrecht zuwiderlaufendeArt der Kriegiührnng Wenn durch ſie die Kampfes
weiſe einen beſonders ſchroffen Charakter annehmen
ſollte trifft Rußland dafür allein die Verantwortung

Die Zarenfamilie in Moskau
Petersburg 18 Auguſt Der Kaiſer und

ſeine Familie ſind in Moskau angekommen

Das Schlachtfeld von Mülhauſen
inem Baſeler Blatt dieEin hayerEindrücke d die er von einer am Dienstag im Oberelſaß

ausgeführten Rad ihrt empfing Jn Habsheim s Klm
ſüdöſtlich von Mülhauſen beginnt nach dieſer Schilde
rung das eigentliche Schlachtfeld Es erſtreckt ſich in
nördlicher Richtung durch Hardwald bis faſt nach Ban
zenheim in der Nähe des Rheins über die Napoleons
inſel Reichweiler uſw Die deutſchen Truppen
hatten die Franzoſen faſt umzingelt Mül
hauſen war ungefähr der Mittelpunkt Jn Habsheim
muß ein furchtbarer Nahka mpf ſtattgefunden haben es
lagen franzöſiſche Torniſter zerfetzte franzöſiſche m

formen uſw umher Jn Napoleonsinſel etwa 5 Klm
öſtlich von Mülhauſen iſt der Bahnhof vollſtändig zer
ſtört Einige Häuſer ſind durch Kanonen zuſammenge
ſchoſſen man ſieht zerſchoſſene Eiſenbahnwagen die von
den Franzoſen als Barikaden benutzt wurden Die Ort
ſchaften la und Kingersheim beide ne von

albauiſen gelegen litten weni z Beide Ortſchaften
wechſelten zweimal die Beſitzer Am Morgen waren die
Franz zoſen da am Abend die Deutſchen

ie Heft teit und die Ausdehnung des n zMahhäuſe en i i eus Nachrichten e ihilla di
die dag Mü le
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ee ſelbſt die kriegeriſchen Erei unter der
zürgerſchaft vier To gefo as letzte war

ein I5jähriger Jüngling namens Eugen Alfons Grebertein Granatſplitter ſo n das r Dampfmühlenweg g

und traf den dort wohnenden Grebert der eine wer
Bruſtverletzung davontrug an deren Folgen er bald da
rauf ſtarb Ein Bewohner von Lutterbach fand auf
folgende Weiſe den Tod Während der Schlacht ſuchte
ſeine Familie in dem Augenblick als die Gefahr am größ
ten zu ſein ſchien Schutz im Keller Er ſelbſt wollte
noch das Eſſen beenden bevor er ſich flüchtete Das
wurde ihm zum Verhängnis Eine Granate flog in ſein
Haus und ein l ſtter trennte dem Bedauernswerten
den Kopf vom Leibe Das Kloſter Oelenberg bei Rei
ningen hatte unter den Kämpfen ſehr zu leiden Es war
von Franzoſen beſetzt worden und im Kloſterhof m
ein erbitterten Kampf ſtatt Das Dorf hat ſchreckli
gelitten die Kirche und eine große Anzahl anderer Ge
bände ſind durch das Bombardement zerſtört worden

Ein Feldpoſtbrief eines Kämpfers bei Mülhauſen
Von den Kämpfen bei Mülhauſen gibt ein Berliner

ſeinen Eltern in einem Feldpoſtbrief eine Schilderung
den der B Lok Anz mit Genehmigung des Ober
kommandos veröffentlicht Der Brief lautet

Mülhauſen 11 Auguſt
Meine lieben Eltern

Geſtern bekam ich im Felde bei wüſtem Sonnen
brand Eure lieben Zeilen hersliggen Dank dafür Wie
doch die Vorſehung ſpielt im ſelben Augenblick mußte
ich mit einer Patrouille abreiten Der Herrgott hat
mich wunderbar erhalten Jch bin in das ſchwerſte
Feuer gekommen auf zwanzig Schritt wurde auf mich
angeſchlagen ſchließlich prallte ich auf zwei feindliche
Kompagnien einem Franzoſen der mir mit dem Bajo
nett den ganzen Rock aufgeſchlitzt hatte habe ich das
Gewehr aus der Hand geriſſen Wir mußten dann in
den ſteilen dichten Wald hinauf und kamen dabei voll
kommen auseinander fanden uns aber alle ans Regi
ment heran Man hatte mich ſchon als tot gemeldetum ſo größer war die Freude als ich witterfamn

Ehe ich in das ſtarke Feuer kam habe ich die erſten
drei Gefangenen für das Regiment gemacht und mit
e Ausrüſtung beim nächſten Bürgermeiſter abge

geben

Euer Segen und Eure Liebe geben mir auch wunder
bare Kraft in all den Gefahren und Strapazen

Die Franzoſen die bis Mülhauſen v en
waren ſind in der geſtrigen Schlacht zurückgeworfen
und in vollem Rückzug Der Nachtangriff unſerer
Truppen unterſtützt von einem wilden Artilleriefeuer
war ein grandioſer Anblick dazu die herrlichſte Auguſt
nacht Jch habe das volle Vertrauen daß wir ſiegen

Jetzt weiß ich was Elternliebe heißt ſie iſt die
größte Gebe Gott daß wir uns nach einem Siege
wieterſehen Wenn nicht dann bin ich mit dem letztenGedanken an Euch geſtorben Lebt wohl Jhr Guten
Gott befohlen Jn treuer Liebe

Euer Richard

Ein verbrecheriſcher Anſchlag
wurde von Einwohnern der oberelſäſſiſchen Gemeinde
Niederſulzbach gegen deutſche Vorpoſten dadurch begangen
daß auf ſie mehrere ſcharfe Schüſſe abgefeuert wurden Da
wir uns im Kriegszuſtand befinden alſo unter denKriegsgeſetzen ſtehen erwartet die Täter ſolch verab
ſcheuungswürdiger und heimtückiſcher Handlungen un
nachſichtlich die Vollſtreckung des Standrechtes d h
andesrechtliches Erſchießen der meuchleriſchen Geſellen
ie wie die Thanner Zeitung bemerkt durch ihre bü

biſche Tat in der Nacht vom 9 Auguſt das ganze Dorf
in Aufregung brachten
Der Kommandeur der Brigade ließ nach zweifellos

h Feſtſtellung dieſer Schandtat mitten in
e das Dorf von der geſamten Einwohner chat
äumen Sämtliche Einwohner mußten die Nacht im

Freien vebringen Der Bürgermeiſter und mehrere Ge
meinderatsmitglieder wurden von dem Vorpoſtenkom
mando feſtgenommen und nach Mülhaufen abgeführt
Daß das Dorf ſelber noch ſteht und daß es nicht als ab
ſchreckendes Beiſpiel in Brand geſetzt wurde zu welcher
Maßregel der Brigadekommandant nach dem Kriegsge
brauch vollſtändig berechtigt war iſt tatſächlich nur der
Milde des Brigadekommandeurs zu danken Bürger
meiſter Silbermann von Niederſulzbach iſt durch
Kreisdirektox Mahl ſofort ſeines Amtes ent
hoben worden Mit der Wahrnehmung der Bürger
meiſtergeſchäfte iſt ſofort Beigeordneter Goepfert beauf
tragt worden

Dieſes ſo unrühmlich bekannt gewordene Niederſulz
bach iſt ein 442 Einw zählendes Dorf im oberelſäſſiſchen
Kreiſe Thann weſtlich von Mülhauſen bei Maasmün
ſier unweit der franzöſiſchen Grenze Es iſt nicht zu
verwechſeln mit Niederſulzbach im Kreiſe Zabern

Der oben geſchilderte Vorgang ſteht erfreulicherweiſe
nur als Einzelfall da Aus Erzählungen von Elſäſſern
und Schweizern erfährt man daß die Stimmung im
Elſaß faſt ausſchließlich auf der Seite Deutſchlands iſt
Fälle von franzoſenfreundlicher Stimmung bilden die
Ausnahme Die Elſäſſer ſind ſo erklärten die aus
Straßburg zurückgekehrten Schweizer gegenüber früher
wie umgewandelt ſie ren anz auf deutſcher Seiteund General Deimling der früßer ſo hart befehdet wurde

wird jetzt begeiſtert gefeiert

Berlin im Kriege
Berlin 17 Augnuſt

Das iſt nicht mehr Berlin nicht das Berlin wie wir
es aus den letzten zwei Jahrzehnten kannten Es er
innert mich an jenes Berlin meiner Kinderjghre da alles
noch hübſch ruhig zuging und man auf den Straßen nicht
unziemlich haſtete nicht immer eilfertig war und noch
eit hatte Da man nicht nötig hatte erſt nach allen

Richtungen der Windroſe auszuſpähen ob es auch möglich
ſein würde mit heiler Haut im Beſitz ſämtlicher Knochen
über den Fahrdamm zu gelangen und da die Pferde
bahnen nur ſporadiſch auftauchten

So ungefähr iſt es heute Die Stadt iſt entvölkert
jetzt da auch die Garde die Reſerviſten und die Land
wehr hinausgezogen ſind an die Grenzen dem Feind ent
gegen jetzt merkt man erſt wie leer Berlin geworden iſt

s iſt nicht die Leere der großen Ferien und nicht die der
Nacht die einen wie die andern weiſen wahre
Menſchenfüllen auf im Vergleich zu dem gegenwärtigen
Zuſtand Die Leipziger und die Friedrichſtraße in
denen ſonſt unabläſſig der Verkehr brandete und wogte
in denen die Menge Kopf an Kopf unüberſehbar ſich
immer erneuend dahinzog gleichen den Wegen friedlicher
Mittelſtädte Der Den henen in der Tauentzien
ſtraße iſt bis auf ein klägliches Reſtchen zuſammen
geſchrumpft und ebenſo wird der öffentliche Wagen
verkehr von Tag zu Tag geringer Die r w derDroſchkenautomobile e verwaiſt Wo ſonſt vielleicht

wanzig der flinken Gefährte auf Fahrgäſte harrten da
eht man heute im günſtkaſten Fall zwei oder drei Die
egel aber iſt daß gar keins vorhanden iſt Denn ſo

undſoviele drrg ſind zu den arm erufen wor
den andere wieder haben r Wagen der Heeresleitung
zur Verfügung ſtellen müſſen und ſchließlich hat dieſe
auch die Hand auf die geſamten in Berlin vorhandenen ch

izrorräte elegt ſo daß die meiſten der noch dem
Publikum zur Benutzung ſtehenden Kraftfahrzeuge ſolche
mit elektriſchem Antrieb ſind Es iſt eine gufe Zeit für
die lter ken von denen noch fünfzehnhundert im
Verkehr ſind allerdings eine verſchwindend geringe Zahl
für das Bedürfnis der Millionenſtadt wenn die
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Der belgiſche Franktireur Krieg

Von einem Ueberfall den belgiſche Bauern mitten
Soldaten unternahmen

Die Franzoſenbaten mit erhobenen
e deutend

ücken dann au

in der Nacht auf ruhende
weiß ein deutſcher Mitkämpfer der in Aachen verwundet
im Lazarett liegt folgendes zu erzählen

Wir hatten ſchon gehört daß von Priv
die vor uns marſchierenden deutſchen Kamer

eſchoſſen worden war und waren deshalb auf
Abend in ein Dorf einmarſtchierten

kamen uns die Bewohner mit unterwürfiger Freundlich
keit entgegen brachten uns auf Verlangen Waſſer und

ch unaufgefordert verdächtig viel Wein
elte auf und ſtellten Wachen aus

125 Uhr ſchreckten uns plötzlich Wer da Rufe Es
Wir ſprangen aus den Zelten und

Da kommen ſie her rief der
eine vorſpringende Waldecke

n dem lebhaften Gewehrfeuer das jetzt losging
am linken Handgelenk

ich dort von einer Kugel ge
greifer waren dieſelben B

aus dem Dorfe die uns vorher ſo freundlich empfangen
tten Auch andere Truppenabteilungen haben wie ich

ier im Lazarett höre die gleichen Erfahrungen gemacht
Jn einzelnen Dörfern ir
unſere Kameraden geſchoſſen wurde haben ſich förm
liche Straßenkäm
trachten ſich als Franzoſen und benehmen ſich

i Aber ich glaube gleich die erſten
Erfahrungen die die verſchiedenen Dörfer und Banden

Gewehren gemacht haben werden genügend
Schrecken bei dem Geſindel verbreitet

Wir ſchlugen

fiel Schuß auf Schuß
ergriffen die Gewehre
Feldwebel indem er au

plötzlich einen
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in denen aus den
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mit unſeren
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Die unerhörten Greuel an der Weſtgrenze
werden in ein beſonderes grelles Licht geſetzt
durch eine neue Tatſache wie die folgende
Hauptmann Arnim v Klützow in Feindesland den

begab ſich ſeine Gemahlin
Helene v Klützow geb Hoyer von Rotenheim auf die
Fahrt um die Leiche ihres Gatten nach Berlin zu holen
Auf dem Wege zu ihrem gefallenen Gatten wurde ſie von
Meuchelmördern ermordet

Wie Lüttich geſtürmt wurde
agdeb Ztg veröffentlicht den T

fiziers der über die Erſtürmung von Lüttich
intereſſante Einzelheiten gibt

Lüttich Zitadelle Sonnabend den 8 Auguſt 1914
zeigt daß wir erfolgrei

aben wir unglaublich
utem Mut überwunden der durch das Feuer denten heftigen Landung in

Heldentod geſtorben war

t nachfolgenden Brief

Die Ortsan
gangen ſind A

azen gehabt aber mit
Dienstag nicht aus den
Nacht marſchbereit geſchla
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eſondere die ſtete Bereitſchaft ohne jede Pauſe durch
weicht von oben

Der ſchlimmſte Kampf war die Erobexun
Forts vor Lüttich Hier hatte ich einen Son
mit einem einzigen
Straße und feuerte Granaten gegen einen S
Forts anſcheinend mit gutem Erfolg Jch führte dann

Geſchütz nach ſammelte zugleich mehrere endere
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ſtand in einer

anzen Batterie
blick der halbver
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lo s wurde Das Gemeine iſt daß die belgiſche Zivil

in den eroberten T
beim Vorbeimarſch auf uns ſchießt aus dem
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Gefangenen und mit ſortgeworfenen Uni

einen Ziviliſten

Die winken nun n es nötig
Dank W isher den Befehl zu Exekutionen ni

zu auern hiwallerten wir auf einer 437 über Lüt

tich und haben nachdem wir die Fe vergeblich
z nete t e efor ha etwa ich rang die Stadt beſchoſſen U a bekam auch i rbeiein n und konnte mir aus u e
ich beſchießen wollte die Poſt e uſw Jch er
wiſchte u a die drei großen behälter der Gas
anſtalt Nach einer Viertelſtunde waren Löcher drin
aus denen das Gas mit großen Flammen
r drannie e Stadt brannte an vier oder fünf

tellen Sie liegt in dem ſchönen Maastal und iſt
von n Hügeln nach allen Seiten umgeben

Die Belohnung für unſere Arbeit war der geſtrigeKinzus in Lüttich ein wunderdares Erlebnis in eine
eroberte Feſtung einzuziehen Jetzt ſitzen wir auf der

a wir geſtern beſchoſſen haben ſtatten uns
n den belgiſchen ntierungskammern mit Unter

wäſche und Stiefeln aus den gen Vorräten oufs
neue aus Bagage iſt wer weiß wo
Ein deutſcher Jnfanteriſt der in Lüttich in einem

orts äreſcreſee war und jetzt in Köln angelangt
t erzählt folgendes

Mittwoch nachmittag begann die deutſche Jnfanterie das Feuer zu e n der Nacht zum Frei
tag gelang es einem größeren Teil der Beſatzung un
bemerkt aus dem Fort zu entkommen Am folgenden
Morgen wuchs in dieſem die Not Seit Mittwoch
fehlte es an Lebensmitteln ſo daß wix hungern muß
ten Unter der zurückgebliebenen Beſatzung ſtieg der
Ernſt von Minute zu Minute Die Wirkung der
deutſchen Geſchoſſe war verheerend Viele der Belgier
wurden getroffen andere erlitten ſchwere Brandwun
den denn an die auf dem Fort befindlichen Petro
leumvorräte fingen Feuer Die Brennenden liefen
wie wahnſinnig umher Endlich wurden wir aufge
ordert die weiße Fahne auf dem Fort zu ſchwen
en Es war aber keine weiße Fahne vorhanden

Einer von uns ſtieg mit einem weißen ügkren auf die
Trümmer und führte den Befehl aus Alsdann ſchwieg
der Geſchützdonner Es erſchien bei uns ein deutſcher
Hauptmann der uns aus unſerer Lage befreite

Der Bombenwerfer von Lüttich ein Sohn des
Eichsfeldes

Bei den bisherigen Kämpfen auf den Schlachtfeldern
in der Luft zu Waſſer und zu Lande haben auch dieSöhne des hofeldes hervorragend ihren Mann geſtan

den So wird der Eichsfeldia aus guter Quelle be
richtet daß jener Unteroffizier der aus dem Luftſchiff
Z 6 über Lüttich mit r Sicherheit die 12 Bomben

warf der Reſerveunteroffizier E Trümper aus Kreuz
eber Kreis Heiligenſtadt iſt Sodann war der Führer

Königin Luiſe ein Eichsfelder nämlich der Korbettenkapitän Biermann ein Sohn des
Oekonomierats Biermann in Neumühle bei Worbis

Deutſche Patrouillen an der belgiſch franzöſiſchen Grenze
Stockholm 17 Auguſt Das Svenska Dagbladet

meldet ans Paris vom 13 d Auf der Strecke
Longwy Longuyon Marville Virton iſt
es zu Zuſammenſtößen zwiſchen Deutſchen und

ranzoſen gekommen Jn Brüſſel ſind verſchiedene
ranzöſiſche Militärflieger angekommen die von der Be

völkerung mit ſtürmiſchem Jubel begrüßt wurden
Longwy Longuyon Montmedy und Marville liegen

auf franzöſiſchem Gebiet an der franzöſiſchen Grenze
gegen Belgien und Luxemburg

Ein gefährlicher Flug
Unter den in München eingetroffenen verwundeten

See iſt ein Oberleutnant der in Frankreich als
Beobachter mit einem Fliegeroffizier nach Abwerfen
einer Meldung beim iterfllegen in feindliches Feuer
geraten war Das Flugzeug entkam ging aber dann bei

Trümmer Der Beobachter hatte einen Arm
ſchuß und erlitt bei der Landung neue Verletzungen
Der Flugzeugführer blieb unverleßt An der Grenze
wo man den Himmel ſchwarz wähnte vor franzöſiſchen

gern waren ſolche nur ſelten in ſehr großer Höhe zu
ehen
Die Engländer ſuchen Freiwillige

Den Münchener Neueſten Nachrichten teilt ein aus
Smyrna zurückgekehrter Deutſcher folgendes mit

Am 2 Auguſt wurde in Smhrna ein Aen am eng
liſchen Poſtamt angeſchlagen wonach die engliſche Regie
rung Freiwillige aller Nationen außer Türken für die

lotte ſofort einſtelle und zwar bei 4 Pfund monatlicher
ezahlung außer Bekleidung und Beköſtigung

Die Kölniſche Zeitung meldet Von unſerer Nord
küſte erhielt ein Binger Bürger von einem Ver
wandten der enge B gpugen ur Matroſen und
Küſtenbevölkerung unterhielt einen Brief aus dem fol

ch r bemerkenswerte Sielle wiedergegeben wird Vor
en Briten iſt uns hier an der Waſſerkante

rin rin ie eeignete Leutefürihre Schiffe
tücken zu füllen Wir ſind jetzt ſo weit daß wir

von ihnen hier zurückgeblieben iſt überle
lich ehe es ſich in die Unkoſten einer Droſ

Die Automobilomnibuſſe die ſich namentlich in der
in faſt ununterbrochener Kette

ten erfüllen in immer weiteren Zwiſchenräumen die
t mit ihrem unbeſtimmbare

Scheußlichkeit ganz beſtimmten
verkehren alle zwanzig Minuten und die

n ihr Liniennetz mehr und mehr zuſammen
nd die Wagen jetzt meiſt nicht mehr über

eworden erſchreckend leer und die
neu eingeſtellten Straßenbahnſchaffnerinnen werden nicht

gt Es ſind Frauen und Töchter
ogenen Schaffnern Mit ihrer Ausrüſtung hat
eine beſondere Mühe gegeben Sie tragen die

ſelbe Jacke wie ihre männlichen Be
rufsgenoſſen und dazu irgendeinen dunkelfarbigen Rock
aus ihrem Beſitz Sie ſehen nicht ſchön aus aber wer
achtet auch in dieſen Tagen auf äußere Schönheit man
hat an anderes zu denken

Man dreht jedes Fünfpfennigſtück ſe
man es ausgibt man kauft nichts was nicht unumgäng

iſt Die meiſten Geſch
ſpäteren Beginn und frü

Arbeitszeit eingeführt einige machen ſchon um
oder ſechs die meiſten um ſieben Uhr Fiierabend
in den Schaufenſtern ſteht faſt alles zu dem Kr

ilitärunterwäſche und wollene
ldflaſchen und Ko

ſammenklapp da auſp
ür M n die bisher mit der Schreibmaſchine ihr Brot

erwarben alle Stände alle Berufe ſind vertreten
denn man hat eingeſehen daß ehrliche Arbeit nicht

Friedrichſtraße

Duft die Stadtbahnzüge

füllt Berlin iſt leer

allzu ſehr überanſtrengt

ütze und die

chsmal um ehe

lich notwendi äfte haben infolgedeſſen einen

Leibbinden angeprieſen findet F
eſchirr Krimſte
andſchuhe und S

ttſtellen mit

und wollene
el leichte billige
em ausdrücklichen
Dann wieder ſieht man S

Ausrüſtungen für Aerzte und
nd und andere in denen

Jnſtrumente in blitzenden funkelnden Reihen
aufmarſchieren und Verbandwatt
zur Reinhaliung von Wunden un
unheimlichem Stilleben gefügt ſind Und daneben findet

Auslage mag es nun die eines Be
ſchäft oder welcher Art

n denen gan
rankenſchweſtern au

ſich in faſt jeder
kleidungs eines Kolonialwaren

nſexen Fiſchdampfer Matroſen haben ſie noch muß
in Aberdeen 40 Pfund das ſind 800 Mark monatli

Millionen noch da wären Aber ſie ſind fern v was grirssichgpelär Und das iſt die beſte Reklame in dieſer

t es ſich reif ienfahrt ſtürzt
jeit ſie verſammelt immer eine ganze Schar Neu

gieriger die hier Kriegsgeographie ſtudieren
uf den Straßen werden die Kriegskarten in allen

Preislagen von zehn Pfennig bis zu einer Mark von
fliegenden r feilgeboten n einfache in
Schwarzdruck neben andern die in vielfarbiger Pracht
erſcheinen Für dieſe Erzeugniſſe hat man noch Geld und
ebenſo für die Sondergusgaben der Zeitungen denen
allerdings ein ſcharfer Wettbewerb durch die Schutz
mannſchaft erwachſen iſt Wie der Kaiſer den Fall von
Lüttich durch ſeine Adjutanten die er in Hofautomobilen
ausſandte in der Stadt verbreiten ließ ſo verkünden
neuerdings auf ſeinen Befehl die Schutzleute laut auf den
öffentlichen kg die Siegesbotſchaften wäre in den

ororten die Polizeiverwaltungen ſie durch öffentliche
Anſchläge in ſchlichter Schreibſchrift bekannt machen
Der Zweck der damit verfolgt wird iſt der das Volk vor
allen vermeidbaren Ausgaben zu bewahren andererſeits
aber bildet der Verkauf der Sondernummern der
irpaen für Ungezählte die durch den Krieg vor das

ichts geſtellt wurden die einzige und ziemlich ſichere
Einnahmequelle Ein hieſiges Blatt gibt täglich zweimal
zu beſtimmten Stunden Kriegsberichte heraus ſie
werden mit fünf Pfennig verkauft von denen der Händler
drei Pfennig exhält Und unter dieſen Händlern be
inden n viele die hier die letzte Möglichkeit ge
unden

die das echt erworben haben den Doktortitel vor ihren
ch Namen zu ſetzen da ſind kaufmänniſche Beamte die durch

die Not der Zeit um ihre Stellungen gebracht wurden
nd Schauſpieler deren Theater nicht ſpielen junge

ſchände

lich
a

mitt
immer ſein an der Scheibe befeſtigt eine Karte der

ir ben und ihn auf un ereGe ſehen unter der Verwarnung daß er ſofort
erſchoſſen würde wenn weiter au ge a

ſammenſtellung deutſchfeindlicher Ausdarunter vbeſinben i l

maßregeln gegen feinh nt Acht nur Leben und ren der Landes
einwohner ſondern den ungeMobilmachung und des Aufma
über dieſen drwgereeß militäri

die Rückſicht au tliche Jnte treten Jeder felddienſtfähige Mann ge

n ſich über Waſſer p halten Da ſind Leute

ndet
Etwa zweihundertundfünfzi ndler verſammeln ſichu den an n an den en Aus

der Druckerei des Blattes Sie werden in der
eihenfolge abgefertigt die Nummernzettel beſtimmen
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Der Deutſchenhaß der Engländer
Deutſche Durchreiſende z wie ſchwere Verbrecher

Geheimrat gmann Direktor der bekannten Bergmann Elektrizi celſchaft der geſtern von London
kommend wieder hier eingetroffen 4t teilt über d ihm

und vielen leuten jetzt in England hrenedrrgle Behandlung intereſſante Einzelheiten mit Er
erzählt

Am 1 dieſes Monats verließ ich Newyork und zwar
da die Vaterland nicht mehr ausfuhr auf dem engli
ſchen Dampfer Ozeana wir drei Tage auf See
waren ereilte uns die Nachricht vom Kriegsausbruch
zwiſchen Deutſchland und ſeinen beiden e arn Als
wir Southampton anliefen wurden alle Deutſchen 49 an
der Zahl darunter fünf Frauen von Bord geholt und
mit der Bahn unter militäriſcher Be n nach
Wincheſter gebracht Hier warf man uns ins Gefäng
nis Sämtliche Wertſachen wurden uns abgenommen
und wir dann in Einzelzellen geſperrt An
dieſem Tage bekamen wir nichts zu eſſen Während der
nächſten drei Tage beſtand die Nahrung aus etwas Tee
und trockenem Brot Vor und nachmittags wurden wir
auf dem Gefängnishof je eine Stunde bewegt indem wir
im Kreiſe dicht hintereinander gehen mußten und jedes
Sprechen verboten war Die Zellen ließen die in allen
deutthe Zuchthäuſern vorhandenen nötigſten Gebrauchs
utenſilien vermiſſen ſo daß wir alſo

ſchlimmer wie ſchwere Verbrecher
behandelt wurden Zum Glück hatte ich mich gleich nach
unſerer n aſtung mit dem amerikaniſchen Konſul in
Southampton in Verbindung ſetzen können deſſen
energiſchen Bemühungen es gelang uns am dritten Tage
die Freiheit wieder zu verſchaffen d h nur inſofern als
wir aus dem Gefängnis entlaſſen und nach Southampton
urückgeſchafft wurden und zwar mußten wir uns bei derKWoliget melden und erhielten Befehl nach London zu

fahren wo wir wieder unter polizeiliche Kontrolle
kamen und uns jedes Verlaſſen der Stadt verboten
wurde Schließlich gelang es mir und noch zwei bis drei
anderen die reiſe nach Holland zu erwirken

Das geſamte engliſche Volk iſt von einem gewal
tigen Deutſchenhaß und von großer Kriegs
begeiſterung beſeelt Die Verbreitung unglaub
licher Niederlage der Deutſchen ſowie Nachrichten über
Mißhandlung engliſcher Untertanen in Deutſchland
ſorgen dafür das Volk künſtlich in ſolche
Stimmung zu verſetzen

v

Noch eine Ausleſe ausländiſcher Lügennachrichten
Die Norddeutſche Allgemeine Seituna St h

folgende
Reutermeldung aus Brüſſel Jn Berlin ernſt

liche ſozialdemokratiſche Unruhen

Pariſer und e Ausſtreuungen in ſkandi
z und italieniſchen Blättern Abgeordneter
Liebknecht erſchoſſen weil er ſich weigerte ſeine Pflichtals Feſerpeaffigrer zu erfüllen en er
choſſen weil ſie einberufene Mi irrige zur
Fahnenflucht überreden wollte Auch andere Sozial
demokraten erſchoſſen

Londoner Preſſemeldung vom 14 Auguſt Bei
Belfort eine Million Franzoſen wovon Teile die
ſchweizeriſche Grenze überſchritten und Baſel beſetzten

Jn Beſſarabien wurden 6 öſterreichiſche Kavallerie

Regimenter vernichtet t ig
Jm engliſchen Konſulat in Konſtantinopel amtli

ausgehängt am 15 Auguſt Große Seeſchlacht in der
Nortſee ſtattgefunden wobei 22 deutet und 4 engliſche
Schiffe geſunken General Freych landete in Belgien
und vernichtete gemeinſam mit belgiſcher Armee deut
ſches Eliteregiment
Das Blatt ſchließt Es iſt Vorkehrung getroffen daß

alle mit Berlin in Verbindung gebliebenen Stellen des
auswärtigen Dienſtes über ſolche Lügen täglich Bericht
erſtatten und daß ihnen für die Gegenwehr geeignete
Weiſungen fortlaufend zugeben

Der einberufene Landſturm
hat den Zweck in erſter Linie die ſämtlichen zur Ver
wendung im Felde geeigneten Kräfte für die Einſtellung
in mobile Formationen freizumachen Das geht natür
lich nur wenn man ihnen den weniger anſtrengenden
aber gleichwohl unentbehrlichen militäriſchen Dienſt im
Heimatgebiete abnimmt und andere Leute mit ihm be
traut Jn den zunächſt vom Feinde bedrohten Grenz

bieten muß das ſchon ſehr frühzeitig geſchehen denn
ier kommt es daran an ſo ſchnell wie möglich Schutz
f liche Einbruchsverſuche zu treffen

törten Verlauf der
ufmarſches e ſichern Gegen
i rforderniſſen muß

volkswirtſcha ntereſſen in den
ört an die gefährdete Grenze Wer ſonſt noch waffen
ähig iſt muß ſich am Schutz der gerade in jenen Ge
ieten beſonders ſtark bedrohten Verkehrseinrichtungen

und der ſonſtigen militäriſch wichtigen Bauten oder Vor
räte beteiligen

fçqoFR 777um ſechs Uhr morgens und um drei Uhr nachmittags be
lagern die Händler die Treppe zu den Expeditions
räumlichkeiten um nur eine wägung midrige Nummer
und damit die Anwartſchaft auf beſchleunigte Abfertigung
n erlangen Wenn man bedenkt daß ſie vielfach in den
ororten wohnen und infolge des Mangels einer Ver

kehrsgelegenheit zu ſo früher Morgenſtunde den weitenWeg zu v zurücklegen müſſen ſo erkennt man wie
groß das Bedürfnis nach Arbeit wie ſchwer und drückend
die Laſt des Krieges iſt

Auch den Bewohnern des bevorzugten Weſtens ſoll ſie
ſich nun fühlbar oder noch fühlbarer machen als bisher
Die Kokseinkaufsgenoſſenſchaft der Berliner Hausbeſitzer
hat nämlich den ihr angeſchloſſenen Hauseigentümern
mitgeteilt es werde nicht möglich ſein den Koksbedarf für
die Zentralheizung und die Warmwaſſerheizung der
Grundſtücke voll zu decken und ihnen deshalb nahegelegt
die Mieter darauf aufmerkſam zu machen daß es nur noch
während zweier Tagesſtunden warmes Waſſer geben
werde Denn ſo ſagt ſie beſſer weniger warmes
Waſſer als im Winter ungeheizte Stuben Die Wirte
haben mit einer gewiſſen Begeiſterung dieſe Anregun
aufgegriffen ſind aber in keinem Fall auf Gegenliebe
geſtoßen da ſie immer vergeſſen haben zugleich auch
mitzuteilen um wieviel ſie bei den vermindertenLeiſtungen die Miete herabzuſetzen gedenken Und ſo be

en die ine auf i en e und rig
iche Jnnehaltung der Verpflichtungen KleinKrieg s Richard Wilde

Vas ſoll mit den 6tadttheater geſchehen

Wir erhalten folgende Zuſchrift die die
erren Johannes Tralow DramaturgmannelbomWeber Vorſtand des Lokal

verbandes der Bühnengenoſſenſchaft und Otto
Mani rcheſtervorſtand für die Mitgliederdes Sietn eaters unterzeichnet haben

Ernſte Zeiten Deutſchland ſtarrt von Bajonetten
Dieſe werden in der h r für die Vor

i von früh neun Uhr für die Abendausgabe von mittags fünf Uhr ab verabfolgt Aber ſchon

und an den Grenzen ſtehen die Millionenheere hüben und
deren Wer mag da vom Theater etwas hören Aller
dings wer in Friedenszeiten bereits meinte die Zeüen
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je Formationen Man will zunächſt vielmehr nur

Ueberblick z van J e annewinnenr uns Kolire eigen
berufung wird ſt s eder und unter

aller wirklich dringenden Jn von Landwirhaſt e und Gewerbe erfolgen und mit den jüng
Ja resklaſſen beginnen

Bei dieſer Gelegenheit ſei darauf a
daß von dem Aufgebot des Landſturms I Aufgebots
nicht betroffen werden die noch nicht ahreriſen Perſowen Jhre Aushebung erfolgt im Wege
des gewöhnlichen Erſatzgeſchäfts

Js ſchon recht J kimm glei
München 18 Auguſt Der höchſte Einberufene im

n Reiche iſt der Bergführer Glatz aus Garmiſch

ne

Die Poſt telephonierte ihm den Befehl nachts auf die
Zugſpitze Vom Meteorologen des r rgeweckt eilt der Wehrman an das Telephon
widert Js ſchon recht J kimm glei nahmStock und Hut und eilte in fünf Stunden vom höchſten
Gipfel des Deutſchen Reiches hinunter ins Tal um7 i r morgens noch den Zug nach Weilheim zu erreichen

In dem 82 Einwohner zählenden Orte Derching in Ober
dayern ſind 41 Wehrpflichtige Väter und Söhne ein
gerückt

Das kronprinzliche Schloß Oels
iſt mit 40 von der Kronprinzeſſin geſtifteten Betten dem

aterländiſchen Frauenverein als Lazarett überwieſen
worden

Es gibt keine Parteiunterſchiede mehr
Der ſtellvertretende Kommandeur des 7 Armeekorps

hat als ihm zu Ohren kam daß eine ihm unterſtellte
Militärbehörde beim Suchen nach Arbeitern die ſozial
demokratiſchen Arbeiter ausgeſchloſſen hatte folgenden
Korpsbefehl erlaſſen

Das Vertrauen zu unſer ſo tüchtigen Arbeiter
ſchaft iſt während der Ereigniſſe der letzten Zeit in
voller Weiſe gerechtfertigt worden und dieſes Ver
trauen ſoll durch nichts erſchüttert werden Dabei gibt
es auch keinen Unterſchied ob Teile der Arbeiterſchaft
während des Friedens Organiſationen irgendwelcher
Art angeſchloſſen waren Jch kann es daher nicht für
richtig halten wenn bei Aufrufen für die Werbung von
Arbeitern in die Dienſte der Heeresverwaltung Ar
beiter aus ſolchem Grunde ausgeſchloſſen werden Ein
ſolcher Ausſchluß widerſpricht der Verpflichtung
ar pofitiſche Unterſchiede im Heeresdienſt nicht zu
machen

An den Pranger
Das Generalkommando des württember
ſchen Armeekorps veröffentlicht folgende Be

anntmach ung
Die un würdigen und beſchämenden

Szenen di ſich beim Eintreffen der franzöſiſchen
Gefangenen r von weiblicher ite euge
tragen haben veranlaſſen das Generalkommando be
kanntzugeben daß die ſich an Ge
r in würdeloſer Weiſe herandrängen von den

ufſichtsorganen fe g halten ſind und daß ihre
Namen dem Generalkommando zur Veröffent
lichung in den Zeitungen mitgeteilt werden
Nach einer Meldung der Tägl Rdſch hat in Stutt

rt ein Stabsarzt als er ſah in welch ſchamloſer
eiſe Damen ſich an die Gefangen heranmachten einer

ſolchen Dame ein paar gehörige Ohrfeigen
verſetzt Bravo

Wie die Germania mitteilt veröffentlicht die Bor
ktumer Badezeitung folgende amiliche Be
kanntmachung

Während ſich in ganz Deutſchland opferwillige
Begeiſterung zeigt während hoch und niedrig alt und
ung reich und arm guſamme tehen um Not und
lend auch bei den Daheimgebliebenen zu lindern hat

arme Familien davon zwei mit ſieben und eine mit
fünf Kindern deren Väter ſämtlich bei der Truppe
eingezogen ſind oder bei Armierungsarbeiten
beſchäftigt werden folgendes r zu ſchicken

Jch kündige Jhnen hiermit die Wohnung Wenn
nicht innerhalb zwei Tagen die Miete entrichtet

haben folgt die Räumungsklage gez Dr Schmidt
bringe dieſen patriotiſchen und wahrhaft

menſchenfreundlichen Jnhalt des Dr Schmitt hier
mit zur Kenntnis Der

7 e

Zuſammenſtöße in Togo r
Jn Togo ſind bei einem am menſteße mit über

legenen feindlichen Kräften Hauptmann Pfähler von
der Polizeitruppe gefallen und drei andere Deutſche
leicht verwundet worden

Falſche Gerüchte über die Kreuzer Goeben
und Breslan

Nicht nur in engliſchen ſondern auch in italieniſchen
Blättern findet ſich die Meldung daß die Goeben und
die Breslau havariert in Pola eingelaufen Auch
dieſe Meldung dürfte wie ſo viele Falſchmeldungen der
letzten Tage an engliſge Ausſtreuungen zurückzuführen
ſein Das B iſt in der Lage verſichern zu können

ſeien zu ernſt im Theater wolle man ſich doch amü
ſieren dem kann das nicht viel bedeuten wo die
ggten jetzt wirklich ernſt wenn auch keineswegs ängſt
ich geworden ſind und e iſt es t auch zu verſtehen

wenn über eine Nachbarſtadt in der r zu leſen war
das Theater ſolle zwar ſpäter aber doch im Intereſſe
der Bühnenangehörigen eröffnet werden nd im
Intereſſe der Bevölkerung Gibt es denn wirklich nie
mand der dem Theater nicht Stunden der Erhebung zu
danken hätte Giht es überhaupt jemanden er nicht
und vielleicht gerade in ſeinen wichtigſten Entwicklungs
ahren dem Theater für ſtarke und tiefe AnregungenDank ſchuldet Wer dieſe Frage bejahen muß ſollte c

doch ſelbſt genug ehren um das Theater nicht mit Sing
ſpielhallen und Vergnügungsſtätten auf eine Stufe zu
ſtellen Die Zeiten ſind nicht beſorgniserregend denn
wir ſind alle der gewiſſen Zuverſicht daß c gerechte
Sache und unſere guten Arſfen ſiegreich bleiben werden
aber ſie ſind ernſt genug daß eine Wandlung in der Be
urteilung des Theaters eintreten könnte denn das
Theater iſt nichts weniger als der Verwalter eines koſt
baren Nationalbeſitzes Die Wiſſenſchaft iſt internatio
nal und muß es ſein wenn ſie Wiſſen Sgſt bleiben will
aber die Dichtung iſt der künſtleriſche Ausdruck deſſen
was ein Volk in ſeinem Beſten und Tiefſten fühlt und
denkt Die Vorherrſchaft Berlins auf dem Theater hat
es zwar mit ſich Krget daß das Publikum außer den
pflichtſchuldigen Aufführungen der Klaſſiker von der
deutſchen Dichtung nichts zu ſehen bekam Berlin hatte

Dr med Schmidt hier es e an ſechs

ommandant

ſeine ſkandingviſche Mode ſeine ruſſiſche Mode ſeine
el franzöſiſche Mode und ſeine chineſiſch japaniſche

e alle Völker werden einmal modern nur einsnicht das deutſche Volk Jn 43 eiſernen T
es ſich aber ètigen ob es wahr iſt was die literariſche
Berliner Kritik behauptet ob unſer 87 deutſcherDramatiker Schiller wirklich nur ein a t Phraſeur
iſt in dieſen r ann ein Kleiſt und Grillparzer ein
Lefſing und Hebbel ein er und auch ein Wilden
bruch zu deutſchen Herzen reden in dieſen Tagen oder
nie Und auch unſere Zeit hat deutſche Dichter Wer
nicht wenigſtens ein deutſcher Fran e oder Ruſſe ein
Nachäffer fremder rer wollte den ließen die anti
nationalen Berliner nen nicht gelten aber Graf
Seebach in Dresden Baron Putlitz in Stuttgart

agen kann

ei rufen ne

on und er S

Schweden ſichert ſich e

r lm beſſ die ſchwediſche Regierung am i e tat
rgang Jnfanterie und Ireenienrtrupen und Train

ruppen zwei Jahrgänge
nach näheren mmungen Der Grund für die Einberufung liegt in den erhöhten Anforderungen an den

Sicherungsdienſtv Gwedi Regierung legte dem Parlament einen

entſprechenden Antrag vor dem dieſes ſtattgab Der
Staat übernimmt darnach 80 Proz Kriegsgarantie fürr ife welche den ausländiſchen Lertehr weiter

rmitteln

Serbiſcher Franktireur Krieg
Ueber die Einnahme von Sabae die erſte gabe

Waffentat der gegen die Serben operierenden öſterreichiſchun ariſchen Armee berichtet e der in
ter eingetroffen iſt daß die Serben ſich voll

ſtändig auf den Kommitatſchie und Frank
tireurkampf einzurichten ſcheinen Komitatſchies

r ſich tot und ſchoſſen auf die Soldaten dann von
inten Dieſer Trick gelang iheg nur in einzelnen

Fällen da die Soldaten ſofort Anweiſung erhielten
wie ſie ſich de gen wehren ſollen Kinder von pierzehr

ahren und Greiſe von 70 Jahren ſind bewaffnet Ein
reis ſchoß meuchlings St dem Fenſter und verwundete

einen der ungariſchen Offiziere Er wurde ſofort er
ſchoſſen Auch Frauen waren bewaffnet und mußten
interniert werden

Die Einnahme von Sabac erfolgte Mittwoch früh nach
r em Kampfe Das Militär und der größte

il der Bewohner flüchtete in der Richtung nach Bel
rad Die Stadt wurde mit einem Drahtzaun umgeben
dieſer war jedoch an einer Seite noch nicht fertig An

dieſer Stelle unternahm ſodann eine ſerbiſche Diviſion
einen Angriff gegen die feindliche Stellung Sie wurde
e mit großen Verluſten zurückgeworfen Der größte

eil der Stadt Sabac wurde in dem Kampfe demoliert
Das Blatt Az Eſt meldet aus Wien

Die heldenmütige Haltung der ſüdſlawiſchen
Mannſchaften in der Schlacht bei Losnice hat in füh
renden politiſchen Kreiſen tiefen Eindruck gemacht
Dieſe Waffentat unſerer ſüdſlawiſchen Regimenter
beweiſt ein vollſtändiges Mißlingen aller Hoffnung auf
eine ſüdſlawiſche umſtürzleriſche Tätigkeit

Der Kampf gegen Montenegro

Wolffs Telegraphen Bureau veröffentlicht folgende
Meldung aus Cetinje

Die montenegriniſchen Truppen kämpfen ſeit zwei
Tagen in der Umgebung des Berges Liſanitz in der
Gegend von zegen bedeutende öſterreichiſche
Streitkräfte Die Verluſte der Montenegriner in dieſen
Kämpfen betragen bisher 45 Verwundete und Tote Das
16 öſterreichiſche Armeekorps greift die Weſtgrenze Mon
tenegros auf der Linie Krivace Grahovo an das 15 öſter
reichiſche Korps auf der Linie Tſchainitſy Gatsko Die
öſterreichiſche Flotte bombardiert die montenegriniſche
Stellung auf dem Lovcen

III
Griechenland am Scheidewege

Köln 18 Auguſt Die Kölniſche Zeitung
meldet aus Mailand Der Corriere della Sera
meldet aus Athen daß dort eine Konferenz zwiſchen der
Regierung und den Führern der Oppoſition ſtattgefun
den hat Man glaube daß außer Theodokis der für
die abſolute Neutralität und eine deutſchfreund
liche Politik ſei alle anderen Politiker Venizelos bei
ſtimmten Dieſer will Neutralität ſo lange die anderen
Staaten neutral bleiben andernfalls müßte ſich
Griechenland auf die Seite Serbiens ſchlagen

Mißhandlung der Deutſchen in Tunis
Nach zuverläſſigen Nachrichten aus Tunis ſind dort

am 3 Auguſt ſämtliche männlichen Deutſchen über
18 Jahre ins Gefängnis geworfen worden Jhr
Geld und ihre Papiere wurdem konfisziert ihre Frauen
und Kinder ausgewieſen Auch dieſen wurde das Geld
abgenommen und gegen algeriſche Noten eingetauſcht
Von militärpflichtigen Deutſchen iſt nur der Admiral
Vetereit in Straßburg und Dr Feuchtwanger im Mün
chen angekommen da ſie von italieniſchen Matroſen auf
einem italieniſchen Schiffe verſteckt worden waren Sechs
Deutſche wurden von italieniſchen Schiffen gegen das
Völkerrecht herab verhaftet Einer iſt tot Die zurück
bliebenen Deutſchen etwa 120 wurden teils in Biſerta
teils wach Algier teils nach Biskrah in die Wüſte ver
ſchleppt

Engliſche Heldentaten in denKolonien
Aus London wird gemeldet daß am vergangenen

Donnerstag der engliſche Regierungsdampfer Gwen
delin den deutſchen Regierungsdampfer v Wißmamn

Marterſteig in Köln und Leipzig haben ſich der äußerlich
undankbaren Aufgabe unterzogen das Daſein deutſcher

Dichter immer wieder zu beweiſen und heute könnten
dieſe Dichter zu ihrem Volk ſprechen und das deutſche
Volk würde zu ſeinem Staunen erfahren daß es auf
eng Gebiet bei fremden Völkern betteln zu gehen
raucht

Gewiß es liegt auch im Jntereſſe der etwa 180 Mit
glieder des Stadttheaters daß geſpielt wird denn nicht

iſt es vergönnt ſein Leben im Felde für das
Vaterland n Viele Mitglieder ſind freudigen
Herzens dem Ruf zu den Fahnen gefolgt Die Lücken
die ſie hinterlaſſen werden ſich ausfüllen laſſen Aber
auch der Zurückbleibenden harren große Aufgaben Für
die die da überzeugt ſind daß der Menſch nicht allein
vom Brot lebt mag es erlaubt ſein zu beten daß das
deutſche Volk in dieſen eiſernen Tagen ſich wieder auf
ſich ſelbſt beſinnen möge auf deutſche Art und deutſche
Kunſt Die Erfüllung wäre unter den Gewinnen dieſer
Tage nicht das Geringſte Ein jedes Publikum hat das
Theater das es will und das es verdient und wenn
das Publikum heute will dann hat es zum erſten
Male wieder nach hundert Jahren ein deutſches
Theater

Jn Magdeburg
iſt die Wiedereröffnung des Staditheaters
für Mitte September in Ausſicht genommen worden Von
ſeinem früheren Beſchluſſe die Wiedereröffnung noch
weiter hinauszuſchieben iſt der Theaterausſchuß ab
gekommen da inzwiſchen die ſoziale Notlage bekannt ge
worden iſt in der ſich jetzt ſchon ein großer Teil der
Bühnenangehöriger in eine weſentliche Herabſetzung ihrer
befindet Auch ihnen kann durch Beſchäftigung geholfen
werden Anerkennenswerterweiſe haben bereits
rere der beſtbezahlten Kräfte im h mit dem

haft deutſcherne ühnewerein und der Geno t
ühnnangehöriger in eine rabſetzung ihrer

feſten Bezie und in den Wegfall des Spielhonorars
eingewilligt Die noch Widerſtrebenden werden zum
Wohle ihrer wenig bemittelten teilweiſe ſogar heute ſchon
Hunger leidenden Kollegen folgen müſſen en

Der Spielplan ſoll in allen Teilen Ernſt derZeit angepaßt verren aus bemſelden otltte werden

auf dem Nyafſa See wegnahm Maſſe

meh ſich des

Ü n n

Geſchüte zerſtörte den Kapitän den Jngenieur und die
übrige Beſatzung gefangen nahm Trifft die Nachricht zu
ſo würde dies ein neuer Beweis für das Verwerfliche

ſein die ſich nicht ſcheut ſelbſt in Jnnerafrika wo es ſo
wenig Weiße gibt den Eingeborenen einen Kampf zwi

billige Lorbeeren zu ernten

Die Wahrheit ſiegt

liche Meinung bisher durch engliſche Zeitungsmeldungen
völlig irregeführt worden iſt veröffentlicht ein Mit
arbeiter des Allgemeinen Handelsblattes endlich den
den Amſterdamer Leſern bisher lange vorenthaltenen
wahrheitsgetreuen Bericht über Lüttich Er ſagt offen
wie er ſich von der ſtrategiſchen Vorſicht und der
Tüchtigkeit der Deutſchen und von der Tatſache über
zeugt habe daß die ganze deutſche Heeresführung auf
einem ſorgfältig ausgearbeiteten und in allen Einzel
heiten feſtgeſtellten Plane beruhe

Zu den Fahnen
Chriſtiania 18 Auguſt Orig Tel Zahlreiche

wehrpflichtige Mannſchaften deutſcher Fiſchereidampfer
reiſen von hier nach Tromſö ab nachdem ſie patriotiſche
Lieder ſingend unter Sympathiekundgebungen der Be
völkerung die Straßen durchzogen hatten

Errichtung polniſcher Legionen

Krakanu 18 Auguſt Der Palenklub beſchloß die
Gründung einer einheitlichen Organiſation und die Errichtung
von polniſchen Legionen im öſterreichiſchen Heeresverbande
ſowie einen Aufruf in dem er auch namens aller anderen
polniſchen bisher dem Polenklub nicht angehörender Parteien

nuf die großen Pflichten und die einmütige gemeinſame
äußerſte Anſpannung der Kräfte des Volkes in dieſem hiſtori
ſchen Augenblicke hinweiſt Weiter beſchloß der Polenklub die
Gründung eines alle bisher vorhandenen polniſchen Organi
ſationen umfaſſenden oberſien Nationalkomitees dem
Vertreter aller polniſchen politiſchen Parteien angehören Jn
dem Aufruf heißt es u Jn einem ſolchen Augenblick muß
die Nation beweiſen daß ſie lebt und leben will daß ſie be
ſtrebt und befähigt iſt den ihr von Gott gewieſenen Platz zu
behaupten und vor dem Feinde zu verteidigen

Köln 18 Auguſt Die Kölniſche Zeitung meldet
aus Wien Ebenſo wie der polniſche fordert auch der
ukrainiſche Nationalrat zum Kampf an der Seite Oeſter
reichs gegen das ruſſiſche Joch welches 30 Millionen
Ukrainer ihrer Selbſtändigkeit beraubt und zur Bil
dung eines Freiwilligenkorps auf in dem alle Militär
freien mit den Waffen den Kampf gegen den Zarismus
aufnehmen ſollen

Die wirtſchaftliche Lage in Nordamerika
Newyork 18 Auguſt Orig Tel Das Geſchäft

liegt ſehr darnieder Führende Männer der Finanzen
konferierten mit dem Präſidenten Wilſon über den
Transport der großen Getreideernte nach dem Auslande
wozu Amerika fremde Kauffahrteiſchiffe beiſpielsweiſe
15 Schiffe der Hapag die jetzt in amerikaniſchen Häfen
liegen erwerben und unter amerikaniſcher Flagge fahren
laſſen wird Durch dieſes Mittel wird der allgemeine
Druck gemildert werden Doch iſt es zweifelhaft wie der
Baumwollmarkt finanziert werden kann Kongreß
mitglieder aus dem Süden erfahren die Regierung wolle
den Pflanzern Vorſchüſſe machen Die Eröffnung der

Erlaubnis Privatgeſchäfte auf der Baſis der letzten
Kurſe zu machen Alle Metalle außer Eiſen und Kupfer
notieren bedeutend höher

Handel und Verkehr
Verſchiebung ber Leipziger Michgelismeſſe Der Rat

der Stadt Leipzig hat ſich in ſeiner geſtern abgehaltenen
Sitzung den ausgeſprochenen Wünſchen angeſehener Korpo
rationen des Handels nicht verſchließen können und in eine
Späterlegung der Muſterlager und Ledermeſſe gewilligt Die
Muſterlagermeſſe wird demnach am 13 September und
die Ledermeſſe ſowie die Ledermeßbörfe am 16 September
abgehalten werden

Kreditnot im gewerblichen Mittelſtande Die infolge
des Kriegsausbruches im gewerblichen Mittelſtande hervor
getretene Kreditnot veranlaßte den Handelsminiſter mit den
beteiligten Kreiſen in Verhandlungen einzutreten in welcher
Weiſe ihr wirkſam zu begegnen ſei Man kam zu dem Er
gebniſſe daß die Bekämpfung der Kreditnot in Handwerker
kreiſen durch Genoſſenſchaften in Anlehnung an die preußiſche

Zentralgenoſſenſchaftskaſſe zu erfolgen habe

das Abonnement bis auf weiteres fortfallen

Kleines Feuilleton
Ein Monumentalbild des Landſturmes Wilhelm

Schulze Roſe der Leipziger Maler und erſte Vorſitzende
der dortigen Sezeſſion arbeitet zurzeit an einem großen
Bilde Landſturm Der Extrag des Werkes ſoll dem
Roten Kreuz zufließen

Gegen die franzöſiſchen und engliſchen Bilder in den
Berliner Muſeen Die Erbitterung dieſer Tage gegen
die franzöſiſchen und engliſchen Widerſacher hat auch in
den Berliner Muſeen Maßnahmen veranlaßt Bei der
Verwaltung liefen Beſchwerden über die ausgeſtellten
franzöſiſchen und engliſchen Werke ein So waren im
Kupferſtichkabinett unter den Neuerwerbungen Litho
raphien Honoré Daumiers und Jigg mit HolzſchnittenVater Dorés ausgeſtellt Die Werke wurden nun

urü gene erſte rin e 1914 und 1870 Von einem

Beamten wird der Voſſ eſchrieben Als mir
am Montag die erſte Verluſtliſte zu Geſicht kam die uns
den Ernſt der Zeit der wir zum gegens en ſo unerbittlich
vor Augen führte ließ ich mir den Band des Reichs
anzeigers damals noch Königlich Preußiſchen Staats
anzeigers vom Jahre 1870 kommen und ſtellte feſt daß
die Verluſtliſte R 1 aus jenem Feldzuge am 17 Auguſt
erſchienen war Sie enthält die Verluſte aus den Vor
a bei Saarbrücken vom 24 Juli ab undauptſächlich Verluſte aus dem Gefecht bei Weißenburg
am 4 Auguſt aber faſt nur die Namen von Offizieren
Vergleicht man damit die heutige Verluſtliſte ſo rgibt

e einmal weſentli
iſt Zwiſchen dem Gefecht bei Weißenburg und dem Er
ſcheinen der noch ehrten meneg Verluſtliſte liegen
13 e während ſeit erſten Gefecht dieſes Feld

es bis zum Mon nicht eine Woche vergangene Dann cker a die heutige 8 te anſcheinend ſo
vollzählig wie möalich a chon die Namen der geblie

benen und verwundeten Es iſt das einan tenweis dafür daß im Heere Vorſorge getroffen iſt fürh e e ſeeheet

und Kurzſichtige der engliſchen Kriegführung und Politik

ſchen europäiſchen Nationen vor Augen zu führen und

Amſterdam 18 Auguſt Während die hieſige öffent Na

Börſe iſt noch zweifelhaft doch erhalten Mitglieder die K

wie im
lichen

werden el Die alv ſeg ſoll e d
Oktober ſtattfinden die Einladung wird ſpäter erfolgen

und die Bank von
ch Meldungen aus Stockholm hat die e r
8 zen er e e an um dieſer dienung iskontier zu ermögliGarantie gegen die auf un elonherten

Wechſel übernommen ſoweit dieſe vor dem 4

das Wechſelmoratorium geſchaffene Prolongationsfriſt 2über ihren offiziellen Satz zurzeit alſo Proxenſ

die unter dieſer Rubrik erſcheinenden Ein
immt die Redaktion dem Publikum

Verantwortung

Während eure Männer draußen im Felde für euch kämpfen
gilt es für euch hier einen Kampf im eigenen Lager zu be

unwürdig zeigen die mit ihren paar fremden Sprachbrochken
vor dem Feinde prunken die Liebesgaben für unſere braven

Die engliſche R

d von der Bank

ü Auguſt rworden ſind Die Bank von England berechnet für die

Aus dem Leſerkreis

Deutſche Frauen

ſtehen Krieg allen Weibern die ſich des deutſchen Namens

Soldaten beſtimmt den Feinden geben ja die ſich noch tiefer
erniedrigen Vorgänge wie in Stuttgart dürfen ſich nicht
wiederholen Jhr braucht nicht ſo zu handeln wie Franuzö
ſinnen die ihren Feinden Eſſen im Schweinetrog vorſetzen
und ihnen ins Geſicht ſpucken Straft die Gefangenen mit
Verachtung ſprecht nicht oder nur deutſch zu ihnen und gebt
ihnen nichts Das Notwendige erhalten ſie vom Staat mehr
kommt ihnen nicht zu Macht Dirnen die ſich in eure Reiher
drängen namhaft Solche Namen müſſen veröffentlicht wer
den und ſeien es ſolche der beſten Familien Vielleicht iſt die
noch das einzige Mittel dieſe Dämchen in ihrem Schamgefühl

zu treffen Eine Dentſche
e

Witterungsüberſicht vom 17 Auguſt
Ueber Südeuropa hat ſich ſetzt ein Tiefdruchgebiet ausge

bildet unter deſſen Einwirkungen in Südweſtdeutſchland ſowie
in der Schweiz ſtärkere Regenfälle aufgetreten ſind ſtrichweiſe
fanden auch Gewitter ſtatt Metz Friedrichshafen Jm Dienſt
bezirk blieb das Wetter unter der Herrſchaft des zwiſchen
den Barometerdepreſſionen im Süden und Oſten ſich hin
ziehehden Hochdruckrückens ziemlich heiter und trocken Eine
weſentliche Aenderung des Witternngscharakters iſt nicht
wahrſcheinlich da uns das ſüdliche Tief zunächſt nicht beein
fluſſen dürfte

Halliſcher Markkbericht
Dienstag den 18 Auguſt 1914

jer pro Mandel 39 1,40 M Kirſchen p Pfd 0,18 0,25 MSike pro Stück 0,65 0,75 Stachelb p Pfd 15 0,18
pro Pfd 1,30 150 Aprikoſenp Pfd 920

Zwiebeln v Mol o Himbeexren p Pf 0,30 35N Kartoffeln p Pf 0,05 0,06 Getr Pflaum Pf vBinmenkohl Stck 10 030 Pflanmenmys Pf 25 030
Gänſe pro Pfd 0, 70 0,809

her tie8 a ne p5 Stück 2,903,00
Karotten u Mol 0,08
Wirſingkohl p St C,05 18
Weißkohl p Stck 106 15
Rotkrant p Sick 0,15 90 20 Hähne pro StKohtrabi d Mol 2 Zühner v Stück 200 39 00
Gr Bohnen p Pf 0,07 08 Tauben v Vaar 80 140Gurken p Schock 2,00 2,50 Kaninchen v St 00 30

Der Markt war außerdem noch mit Fiſchen beſetzt

Telegraphiſche Waſſerſtands Nachrichten
vom 18 Auguſt 1914

Saale am P u Elbe, am 17Weißenfels 1,368 90 uſſig STrotha a 64 Barby 499 1,16Bernburg 1,066 082 J Magdeburg 9094 99albe 026 032 Wittenberge 48
Waſſerwärme am 18 Auguſt mitgeteilt vom Florabad

21 Grad C

Vorausfichtliches Wetter am 19 Auguſt
Meiſt heiter trocken und mäßig warm
Oeffentliche Wetter Anuſage für den 19 Auguſt
Zeitweiſe wolkig mäßig warm vorwiegend trocken

Milch darf den Säuglingen uicht werden
wenn ſie an Brechdurchfall oder anderen Darmſtörungen
erkrankt ſind Man reiche ſtatt deſſen Knfeke in Waſſer
gekocht es iſt meiſtens die einzige Nahrung die die Kinder
vertragen können und die gleichzeitig verdauungsregelnd
wirkt Nach überſtandener Krankheit beginne man der

Kufeke Waſſerſuppe allmählich wieder Milch zuzuſetzen
wie es in der Gebrauchsanweiſung angegeben iſt 95
Druck und Berlag GeneralAnzeiger für Halle und die Provinz SaghſenVerlag von Gebrüder Huck Verantwortliche Redakteure Chefredakteur

Konrad Pohl Volitik und Feuilleton Albert Herling Sokales Gerichts
ſaal und Umgebung Johannes Bronk AUgemeiner Teil und Handel
Hermann Brandes Briefkaſten und Sport Wildelm Pretſch Anzeigen

ſämtlich in Halle Sprechſtunde der Redaktion 131 Uhr mittags

Die vorliegende Nr des Gen Anz für Halle

ſchneller erſchienen ge

u d Provinz Sachſen umfaßt 8 Seiten
die Eintrittspreiſe bis auf die Hälfte herabgeſetzt und ſ und daß man ſich deſſen wohlbewußt iſt daß alle Bevöl

kerungsklaſſen das gleiche Anrecht darauf haben ſo bald
als es irgend angängig iſt zu erſahren wann einer ihrer
Angehörigen ſein Blut für das Vaterland vergoſſen hat

Sie lachen Jm B finden wir folgende
Skizze Das geſchah in dieſen Tagen in denen die Ber
ner nicht genug Soldaten ſehen können in denen ſie
Kaſernentore und Kaſernenmauern belagert halten nur
um die Truppen die in das Feld ziehen zu ſehen und
ihnen zuzujubeln Da reitet über den Potsdamer Platz
der ebenfalls den ganzen Tag über bis ſpät in die Nacht
von Schauluſtigen beſetzt gehalten wird ein Ulanen
trupp Eine halbe Eskadron vielleicht gewiß nicht mehr
Aber das Klappern der Hufe auf dem Aſphalt elektriſiert
die Menge Sie hat tauſende von Fußſoldaten an ſich
vorüberdefilieren geſehen aber ſie hat ſich nie ſo dicht ge
drängt ſo laut Hurra gerufen und ſo heftig Hüte und
Tücher geſchwenkt wie jetzt da des Kaiſers brave Sol
daten mit ihren Lanzen an denen die ſchwarzweißen
Fähnlein zuſammengeroillt ſind vorüberreiten Die paar
Reiter laſſen es ſich gern gefallen daß ſie gefeiert werden
Faſt alle haben ihren Zigarrenſtummel im Mund die
einen die Sparſamen rauchen kalt die andern
üppiger heiß Aber ſie alle nehmen da ihnen die
Menge zujubelt ihre Labe aus den Lippen und winken
dem Volke mit Hand und Zigarre zu und lachen über
das ganze Geſicht Sie lachen Sie lachen Alle ſehen
es und dennoch raunt ruft und ſchreit es einer dem an
dern zu Sie lachen Sie a Der Himmel ſegne
die abziehenden Soldaten für ihr Lachen Denn für alle
Menſchen die da ſtehen und winken liegt in dieſem
Lachen von heute der Sieg von morgen Nur der ver
mag in dieſen Stunden ſo zu lachen der ſeiner Sache

ewiß iſt Das Fähnlein Ulanen iſt in der KöniggrätzerSe verſchwunden Nur das ſchwache Klappern der
Pferdehufe iſt noch vernehmbar er die Menge rührt
ſich troß des ſchrillen Tones der Schugmannspfeife nicht
vom Platze Und diesmal iſt es nicht Schaul an
Dingen die noch kommen ſollen die ſie in gedrängter
Maſſe weiter ausharren läßt diesmal iſt es rei
Rührung die ſie hindert auseinander zu ſtrömen Ha

a
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ihr ſie lachen geſehen Hurra der Sieg iſt unſer DieUhhlen ziehen in die Schlacht und lachen
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nach wie vor in der Lage sind mit sämtl Qualitäten argarine
aufzuwarten und zwar von frisch eingetroffenen Sendungen
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Zwangsverstelgerung
Im Wege der Zwangsvollſtreckung ſoll am 14 Oktober

1914 vormittags 10 Uhr an der Gerichtsſtelle Halle a S
Poſtſtraße 13 Zimmer H verſteigert werden das im
Grundbuche von Halle S Band 259 Blatt 8561 eingetragene
am 5 Auguſt 1914 dem Tage der Eintrag d Verſteigerungs
vermerks herrenloſe Hausgrundſtück Büſchdorferſtraße 4
Kartenblatt 6 Parzellen 2130/81 u 2295/31 6 ar 4 qm groß

Nutzungswert Mk hö602Auguſt 1914alle a den 8 tKönigl Amtegericht Abteilung 7
Zwangsverstelgerung

einer Goſenbrauerei und anderer Grundſtücke
Im Wege der Zwangsvollſtreckung ſollen am 12 Oktober

1914 vormittags 10 Uhr an der Gerichtsſtelle Halle a S
Poſtſtr 13 Zimmer Nr 45 verſteigert werden dieim Grund
buch von Döllnitz Band IX Blatt 336 eingetrag ene Eigen
tümerin am 15 April 1914 dem Tage der Eintragung des
Verſteigerungsvermerks Germania vereinigte Braue
reien mit beſchränkter Haftung in Döllnitz eingetragenen
Grundſtücke nämlich

1 Die Goſenbrauexei Elſterſtr 6 unvermeſſen jährl
NAutzungswert 1785

2 7 Scheune Halleſcheſtr 28 Kartenbl 1 Parz
4

7 von 2 ar So qm und die Planſtücke 32 und 100
Kartenbl 1 Parz S und 195 Acker und Wieſe von
79 ar 90 qm Reinert pre Taler

3 Plan 97 Kartenbl 1 Varz 109 Wieſe von 6 ar
10 qm Reinertrag 1,20 Taler

379 3804 Vom Plane 7b Kartenbl 1 Parz Wo u 751
Acker und Wieſe von L he 55 ar 32 qm Reinertrag
14,12 Taler

5 Plan 88 Kartenbl 1 Parz 118 Wieſe von 6 ar
10 qm Reinertrag 1,20 Taler h 65601

Halle a den 6 Auguſt 1914
Königliches Amtsgericht Abt 7
Bekanntmachung

ren Geſuche Jum Beſchäftigung als Arbeiter oder Arbeiterin im
ſtädtiſchen Dienſte ſind von jetzt an ausſchließlich im
ſtädtiſchen Arbeitsnachweis Salzgrafenſtr 2 nicht mehr
bei d einzeln Dienſtſtellen wie Elektrizitätswerk jStraßen
reinigung uſw anzubringen

Nur die mit einem Ausweis des ſtädtiſchen Arbeits
nachweiſes verſeh Bewerber haben Ausſicht auf Annahme

Halle a S den 15 Auguſt 1914
Der Magiſtrat

Bekanntmachung
Laut Mitteilung des ſtellvertretenden kommandierenden

Generals iſt ihm durch kriegsminiſteriellen Erlaß grund
ſätzlich die Entſcheidung über Geſuche um Befreiung vom
Waffendienſt übertragen worden

Hierbei iſt folgendes zu beachten
1 Die Befreinngen ſind auf das Notwendigſte zu be

ſchränken Sie müſſen durch ſtaatliche Intereſſen bedingt
ſein u dürfen ſtets nur als Zurückſtellung auf beſtimmte
Zeit erfolgen

2 In erſter Linie und weitgehenderem Maße ſind die
irmen zu berückſichtigen die für Armee und Marine

efern insbeſondere die Waffſen Munitions Luftfahrt
und Kraftwagen Firmen Entſprechende beglaubigte Be
ſcheinigungen haben die Firmen ihren Anträgen beizufügen

Sodann ſind diejenigen Angeſtellten in induſtriellen
Betrieben zurückzuſtellen deren Dienſte zur Fortführung
des Betriebes unentbehrlich ſind ſofern ſie nicht Offiziere
oder Unteroffiziere find oder aus anderen militäriſchen
Gründen benötigt werden

Endlich können zurückgeſtellt werden ſogenannte Vor
ſchnitter und leitende Güterbeamte die letzteren nur
falls ſie dem Landſturm angepören

3 Die Zurückſtellung darf nur auf den Namen aus
teſtellt werden Es iſt nicht zuläſſig die Auswahl dem
Antragſteller in der Form zu überlaſſen daß er von
einem Perſonal eine gewiſſe Anzahl zurückſtellen dürfte

4 Befreiungsgeſuche für bereits eingeftellte Mann
chaſten ſind nur im äußerſten Notfalle zuläſſig und dann
jemäß s 99 Wehr Ordnung zu behandeln

Angehörige der Reſerve können nicht befreit werden
ölche der Landwehr l im allgemeinen nur auf zunächſt
höchſtens 4 Wochen zurückgeſtellt werden

6 Angebörige der Landwehr I des Landſturmes und
der Erſatzreſerve können zunächſt bis höchſtens 6 Wochen
zurückgeſtellt werden

Zu vorſtehenden wird bemerkt
a Alle bisher vom Generalkommando ohne Angabe

eines beſtimmten Zeitraumes ausgeſprochenen Zurück
ſtellungen gelten bis zu folgenden Tagen
1 für Angehbörige der Landwehr I bis zum 9 1914
2 für Angehörige der Landwehr ll des Landſturms
und der Erſatzreſerve bis zum 19 9 1914

b Alle Anträge auf Zurückſtellung müſſen grundſätzlich
durch die Landräte bezw in kreisfreien Städten
d die Polizei Verwaltung hierher vorgelegt
werdenHalle a S 15 Auguſt 1914

r Die PolizeiverwaltungDe Erfriſchungsſtelle des Roten Kreuzes auf dem
Güterbahnhof bittet neue oder gut erhaltene gebrauchte
Schlafdecken ihr ſchenkweiſe übermitteln zu wollen

Halle a den 17 Auguſt 1914
Rotes Kreuz Halle a Erfriſchungöſtelle

Rweosversſcherund
Versicherungen auf das Leben von dem Landsturm av
gehörenden Personen die noch nicht zum Dieoste ein
gezogen sind werden von uns unter Kostenloaem

Elugehluse der Krliegegefahr übernommen
Alle obig Kriegstellnehmer zahlen nur mässigon Zugeohklag

Gothaer Iehensverslcherungshank u 6
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kehr stockt von den Flaschenfabriken also keine Flaschen herein

weniger mit Flaschenmaterial in Verlegenheit
Um nun die verehrlichen Abnehmer gleichivohl prompt mit Flaschenbier

Limonaden und Selter bedienen zu können ist es geboten die leeren Flaschen
und Kästen sofort nach Entleerung den Lieferanten oder den Verkaufsstellen

Die Geschirrführer sind angewiesen jederzeit Flaschen ganz gleich in

Gleichzeitig machen Unterzeichnete das verehrliche Publikum darauf
aufmerksam dess Bier und Mineralwassertlaschen unverkäufliches Eigentum
derer sind dessen Firmo im Glese eingegossen ist wer also solche Flaschen
verschenkt verkauft vernichtet oder für andere Zwecke braucht würde eine

Wir bitten daher das verehrliche Publikum höflichst und dringend entleerte
Flaschen baldmöglichst unsern Geschirrtührern oder den Verkaufsstellen zurück

Mineralwasserfuhbrikunten Verein
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nMh Addunn
Dr Carl Nesse

Mittwoch abend 8 Uhr zum Heere
einberufenorteile 500 Brote an hedürttie Frauen

deren Männer zur Fahne einberufen oder arbeitslos geworden sind
Auch viele Geschäftsleute sind einberufen deren Frauen um ihre
Existenz kämpfen auch solche sollten durch Aufträge unterstützt werden

Wiehachs Schuhwarenhaus

Vertreter
Pr Boeeo Dr Oppenbeimer

Ven der Reise zurück

r Lendsey
9

Gr Brauhausstr 30 II
Eingang Passage

Braunhvier
Kl Ulrichstr 12

h05325

Leuchtturm
Heutem Grosser Familien Verkehr

De Selbſtgebackenen ff Apfelkuchen h05326

Heide Park
Pracht Saal SchützenhokMittwoch den 19 August nachmittags h5614

Kaffee Kränzchen
ft Torten und Kaffeegebäck aus der Konditorei von C Zorv

schrägüber HotelGr Steinstr 16 Stadt Hamburg a

Restaurant u Cafe mit Konchtorelhüfett

Angenehm Sehenswert Verkehrslokul

gtentanialtsbüro Sack Leipzig
Patentanusſte o O Sack De Ang fF Spielmano

Ffllige Fleiſchoſſerte

Rindfleiſch zum Kochen Pfd 70 Pfg
Rindfleiſch z Braten ohne Knoch Pfd 90 Pfg
Gehacktes halb und halb Pfd 70 Pfg
Schweinebauch u Schweinskeule Pfd 70 Pfg

Knackwurſt Pfd 80 PfgLeber und Schwartenwurſt Pfd 60 Pfg
Alles in beſter friſcher Oualität b 149
Kuhn s Fleiſchzentrale

ma T

Mittagstisch Täglich friſch 3342
von 122 Uhr während desr im Abonnement Cünthers Brauerel
90 Harz 50 II 3274 7 12 und I5ä e

Von Mittwoch den 19 Aug an haben
wir einen großen Transport

chwerer und leichterArheitspterde
meiſt 5 und 6jährig ſowohl für Landwirtſchaft als auch
für ſtädtiſchen Fuhrbetrieb geeignet zum Verkauf 1403

Gebrücger Schuwsh Halle a S
e

Delitzſchexſtr 1213

on Carane Ilniur

sehwoer elugebrant aus
bastem Malz und Hepkfen

nachgesüst
mit fi Rattinaue

7

uUeberaii
erhäftch

Das beste
nnd nahbrkaktteste
alkxokelarme Gotrink

fast alkohoffrel

4106

Guthaben bei Bankiers
Lombard Konto
Wechsel Bestände
Effekten
Sorten und Coupons

Aktien Kapital

Akzepte

Diverse Kreditoren

von

Kullsch Ruempt C
Kommanditgesellschaft auf Aktien

Status ultime Juli 1914
Aktiva

Kassen Bestand mit Einschluss des Giro
Guthabens bei der Reie

Debitoren in laufender Rechnung
Diverse Debitoren

Depositen mit Einsehl des Scheckverkehrs

Kreditoren in jaufender Rechnung

Reserve und Delcredere Fonds

flallescher Banbverein
z 359

hsbank Mk 566016
433 302

5 641 754
14 850 433

1466 783
47 229

25 526 657
13 993 862

u 0

Passiva
18 000 000
14 145 616

4076 260
12669 149
10513 938

38922811

Daſelbſt werd Reparaturen

Die
Lebensversicherungen

Agenten

SOborpollingoer

Gr Ulrichstr Eckedägergasse l
Täglich hb05322
Grosse

Künstler Konzerte
der Damen KLapolle Kamps
Neues patriotisches Programm
Heehteinos Freybeorg Bräu

EBrgebenst ladet ein
Frau Elsa Beth Winter

V Sedeftelvir S Kekebismarckst
Morg Mittwoch
Kehlaehtefegi

Oito FKoppe
Werr Mivwee
Sehlachktetest

W Müller
e Karlstr 28

Freie Poſtzuſtellnng
Jedem Angehörigen von

meiner wert Kundſch der ſi
im Feldzug befindet iſt es
gebot ſeine gewohnte Zigarre
zufend 5 St portofr H hruder
Schillerſtr 29 Zigarr Geſch
Jwangsverſteigerung
Mittwoch den 19 Auguſt

4 Uyr verſteigere
Morl im dortigen

65616

1 Sofa 1 Sofſfatiſch
1 Spiegel öffentl meiſtb

gegen Barzahlung
Grosa Gerichtévollzieber

ür die Feldpo
geeignete

Kartons
b138

Ha ſ eall Kart Fabrit
Kl Knabe iſt in liebev Pflege

3 Vwanosverſteigerung

a Paar 10 50 Mk an mit Zwecken und Eiſen Für
getragene Lang u Halbſtiefel zahlt die höchſten Preiſe

H Wolf Markt 13
ſchnell u ſauber gema

Leipziger Lebensversicherungs
Gesellſchaft auf Gegenseitigkeit Alte

Leipaiger Gegr
Gesellschaft übernimmt gegenwärtig noch

7630

unter Einschluss der
Kriegsgefahr 1270

bei Landsturmpflichtigen
ohne Extraprämie

Nähere Auskunft erteilt die Gesellschaft und deren
Vertreter in Halle a S

Hugo Klauke Generalagent Martinstr FI
Johannes Erhbss Generalagent Dorotheenstr

Zwangsverſteigerung

Mittwoch d 19 Aug d
vorm 10 Uhr verſteigere
ich Poſtſtraße 13 z361
2 Pianinos 1 Eisſchranuk
2 Kleiderſchrke 3 Spiegel
ſchränke,2Spiegel Waſch
tiſch I Regulator 1 Baro
meter 1 Spieltiſch 1 Bank
1 Paneel 1 BVowle
3 Zinnkrüge 2 Vertikos
1 Nähmaſchine 1 Nacht
tiſch 1 Sofa 1 Teppich
1 Luthertiſch u v a S
öffentlich meiſtbietend geger
Barzahlung

Gerichtsvo zieher

17

Mittwoch den 19 Auguſt
vormitt 10 Uhr verſteigere
ich Poſtſtraße 13z bis1 Ladentiſch m Siebſchrk

1 Kommode 1 Sprech
apparat mit 4 Platten1 Kleiderſchrank 1 Dreſch
maſchine Klinger u 1 Poſt
Zigarren 1 Pianino und
TESoſa öffentlich meiſtbiet

gegen Barzahlung
Loronz Gerichtsvollzieber
wangsr eigerung
Mittwoch den 19 d

vormitt 11 Uhr verſteigert
ich im Gerichtsgebäude hier

gemälde Winterlandſch
rtige Barzahlune

Le atenatgieben
mpfehle taägl

Teomaten
Schülershof 19 Aerztlich empfohlen nen Joh Diekhoff Gärtnerei

a03805 Saugerhauſen

2 Nahmaſchinen 1 Oel
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treffe
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r e e e e reokales erz 1014 50 Pf 2 Frau Dubal 1 indins 50 Pfleberfur e el 50 Durvon Elſäſſern 50 Pf e P sin die Provinz See n Be See 2aJn den nächſten Tagen werden nach einer aus Re Aſte 59 J Lewin ktplatz c 20
gierungskreiſen ſtammenden Mitteilung in unſerer Pro Paug e Pr r u 8375 m
vinz borausſichtlich etwa 10000 deutſche Elfäſſer 30 V Marie Geite 80 Pf e gen er
aus Straßburg Männer Frauen und Kinder ein Perſonal der m b H 131,25treffen die in den hieſigen Gemeinden untergebracht eſenal der i Troiv e
werden müſſen Es wird hierbei darauf hingewieſen Schimpf 1 H Projahn 2 rer 10 M
daß zu irgendwelcher Beunruhigung unſerer Bevölkerung ſ r Sir c i de A F
keinerlei Anlaß vorliegt vielmehr handelt es ſich um Plättner 50 Pf G Röhm 1 M Naumann 50 Pf
eine Maßnahme die für den Kriegsfall von jeher ge
plant war und die in den Tagen der Mobilmachung
wegen der Truppenbeförderung noch nicht ausgeführt
werden konnte Die abwandernden Elſäſſer ſind treue
deutſche Untertanen die im Hinblick auf militäriſche
Zwecke von ihrer Heimat abwandern müſſen Jn Ver
bindung hiermit wird die beſtimmte Erwartung ausge
ſprochen daß unſere Gemeinden und die Bevölkerung
den elſäſſer Gäſten in freundſchaftlicher und gaſtlicher
Weiſe entgegenkommen werden

An amtlicher Stelle bei der wir wegen dieſer Mel
dung anfrugen wurde uns ihre Richtigkeit beſtätigt
dabei jedoch bemerkt daß es mit der obengenannten Zahl
kaum ſeine Richtigkeit haben dürfte

Freiwillige vor
vor Mög dieſer Ruf

rch alle deutſchen Gauen ſchallen
ar Tönen die der Donner u

n jedes Mannes Ohren hallen
Freiwillige vor 55

Dem Vaterlande droht Gefahr
Rings ſeinen Grenzen naht verwegen

r Feinde übermächt ge Schar
Muß ſich da deutſcher Zorn nicht regen n

reiwillige vor

Wer noch die Büchſe tragen kann
Wes Arm noch ſchwingen kann das Schwert
Der tret hervor und kämpf als Mann
Für Deutſchlands Freiheit deutſchen Herd

Freiwillige vor
Weint nicht ihr Frau n ſchlägt auch der Krie

n eurem Herzen manche Wunde
ier gilt nur Schande oder Sieg
in Rückwärts tön aus deutſchem Munde

Freiwillige vor
ine halbe Stunde Aufenthalt in Halle
Von einem Soldaten erhalten wir folgende Zuſchrift

Auf un r Fahrt zur t grenze liefen c am r
nachmittag gegen r Halle an Eine gute halbeSEkinde Aufenthalt iſt re und das Rot gr

atte gute Vorſorge getroffen um die gegen den Erbfein
en Truppen zu verſorgen Ein Becher heißen

ees oder guter kalter Limonade war uns eine will
kommene Erfriſchung Eine Zigarre oder Zigarette
wurde mit herzlichem Dank aus den Händen der liebens
würdigen men des Frauenvereins oder des Roten
Kreuzes entgegengenommen Mit Dank wurde von den
ahlreichen Anſichtspoſtkarten Gebrauch gemacht die auf

m Bahnhof verteilt und alsbald geſchrieben wurden
rüße an unſere Lieben welche die Feldpoſt alsbald in

lle Gegenden des deutſchen Vaterlandes trägt Einen
reißenden Abſatz fanden die Extrablätter des General
Anzeiger die in großer i ur Verfügung geſtellt
waren Sie brachten uns die Nachricht daß unſer Kaiſer
u ſeiner Armee abgereiſt iſt und viele andere Mel
ungen die geeignet waren unſeren guten Mut und

re Kampfesfreudigkeit zu re Auf dem Bahnsvorplatz hatte i eine große Menſchenmenge ver

ammelt und alsbald entwickelte ſich ein reger Verkehr
Wie den graugrünen Jungens die oben auf dem

ahnkörper ſtanden und dem Publikum Die Wacht am
Rhein wurde mit Begeiſterung geſungen und muntere
Soldateslieder folgten Von unten her begann unter
dem Halloh der großen z re menge ein Bombarde
ment mit Obſt einzelnen Früchten und ganzen Düten
die von den Soldaten mit großem Geſchick aufgefangen
und mit gutem Appetit verzehrt wurden Jch benutzte
die Zeit auch zu einem kleinen Spaziergang am Zug ent
lung und ſtudierte die Jnſchriften an den Wagen Ber
lin Paris lautete die Richtungsangabe Auch des

aren Nikolaus hatten ſich verſchiedene e priften und
eichnungen angenommen Ferner fand ich folgende

seitgemäße Variation
Die Ruſſen ſind alle Verbrecher

hr Herz iſt ein finſteres Loch
ie Srangoſen ſind auch nicht viel beſſer

Aber Hieb aber Hieb kriegen s doch
Bald nach 6 Uhr rief die Trompete zur r
e Mutes nahmen wir Abſchied von den liebens

würdigen Hallenſern die uns eine ſo herzliche Aufnahme
bereitet hatten Unter frohem Geſang fuhren wir davon
Jn meinem Waggon erklang es laut An der Saale

ellem Strande Wir ſchieden mit dem Bewußtſein
aß unſer deutſches Volk ganz und freudig hinter ſeiner

Armee ſteht mit dem Willen uns tapfer zu ſchlagen für
unſer Volk Lieb Vaterland magſt ruhig ſein

Die Note Kreuz Sammlung
es GeneralAnzeigers für Halle und die Provinz
Sachſen erbrachte ferner

Haupt Expedition Liſte 138 Ungenannt 1 Fr Laſch
5 Klaſſe 4b KnabenWeingärtenſ 3,20 Donners
tagabendDamenkrän in Bauers erei 20 M Unannt 2 Verein Drogiſten 33,48 N N 10 W
Werge 1 Hermann Wolf 5 Stammtiſch Poſt Automa
7 Ungenannt 5 Ch A A P 10 v R10 Langenberg 5 N N 2 Slatrunde durch dasBiophon Theater M Marie Kupfer 1 M G Lerche
rau H be 5 H A Schüler 50 Pf Unteroffizier
nhold Franke im Art Regt 75 1 Kriegerverein

Reideburg 27,50 Jacbitz 1,50 Kaufm Verein für
weibl Angeſtellte 20,75 Alter Jnvalid 1 M T eſamt
185,03 M Außerdem gingen noch ein 3 Paar Strümpfe
2 Armreifen Rabattmarken etwas Staniol Wäſche 10 Ziga
retten und 3 Streichholzſchachteln

Haupt Expedition Liſte 143 Gorges 1 r Dr
r 10 Schmidt 1 Deutſchbein 1Pf Schokolade Schagf 3 M Börſch 5 M Inegeſgnt i

olz 7 M ineau Cl Herling 1 Frau Weiße 1 M Wiegeſamt
12,50 Mark

gen ggreditign Liſte 142 C Böhm 5 H Werncke
3 u Rabe 30 F Beyer 10 F Kümmel3 M R Dockhorn 5 H V 3 Kurt 2Ungenannt ngenannt 5 Heinrich 1
W zm u 5 Hermann
50 e i las W Ottoz 2 2 M Auguſt 1 S Wie Hartmann
1/50 J H R ith er K Rudolph 1 M

W F Wollmer Gr Ulrichſtr 6/8 Huth 1e gen 2 Zeeee 2 2 nzen ars la Tour 19 M Kann 20 Jnsgeſemt

Liſte 78 vgha Becher Le r 10rdt i Perſonal r en Ja W
N N 30 Pf N N 22 Pf Jnsgeſamt

de e Be r M See
s

ä 1 EG Hillers 1 Fr Schimpf 2 Fr Riffelmann 100
Jnsgeſamt 174,50

Liſte 71 Bruno Freytag Leipziger
50 Pf Frl Klemm 50 Pf Frl
5 g r e an SFrl Götze 50 r Kuhnt 50 S re 1 Haaſe 50 z
rl Baum 1 Ungenannt 15 S 30 Pfm Pallas 20 Mi Firma Bruno Freyteg

n e r Seopold Gr Ulrichſtr Witteiſte m25 Pf Schmidt 20 Pf 50 Pf i 5 Pf
Richter 50 Pf Stuhl 50 Pf Weißenborn 1,10
M Homann 56 Pf Buchhorn 10 Pf Krauſe 20 Pf
Gaben von u Kunden 2,05 Sticke 1Hebald 25 Pf Werner 20 f Kormann 20 Pf Belau 1
Happe 10 Pf Sedlak 20 Pf 25 PfMuge 20 u Srerieg 25 Iregecſant des

tcke 20 Pf ing Jnsgeſaiſt Nu m Gr Ulrichſtr Vonſtellten und nden der Firma Leopold Nußbaum 6,05
Liſte 263 Leopold Nußbaum Gr Ulrichſtr Von Ange

ſtellten und Kunden der Firma Leopold Nußbaum 6,04 M
von ungenannten Kunden 3,92 Fr Menknar 2 HeleneMorgenſtern 30 Pf Bretſchneider 10 t Frau M Schmidt
1 Fr Ouaſebarth 1 Frau Mertens 50 Pf Jns
geſamt 10,07 Mark

HauptEpxedition Liſte 155 Ungenannt 3 Roſts
Korſetthaus 5000 Poſtkarten M Bw 3 H 3 Dreyer
10 Stammtiſch Kaiſerhof 1,20 Sonnabend Skatklubim Ratskeller 20 E Maenicke 10 Oberrealſchule
Klaſſe 6a nachträglich 1,15 W Anders 5 Skattiſch
Raſthütte 4 N C 5 Maidorn 10 Gottfr Groß
hans 5 vom Kaffeekränzchen des Allgem Hall Turnv
20 N N 1 Korb 2 Karl H 3 M Thierbach Wäſche einige Schulkinder 4,50 N N achen
von den vaterländiſchen Arbeitern der Firma Kathe 50
Frau Zſchieſche Hemden Strümpfe Decke Karl Schumann
2 Kiſten Zigarrenköpfchen u 1 Dietze 2 Hemden u 1
Wolle DamenStenogvaphenVerein 50
Familie Herz Tabakspfeifen Tabak Zigarren uſw Kl IIIa
Kloſterſchule 8,668 Wandervogel E Jungengrupven War e Wuchere ſaß 69 Liſte 86 Brode 1 M
Filiale Rothe L z BrodFrau K 50 Pf Benſe 50 Pf N N 1 Kiſte Zigarren

W B 5 P F 1 O K 15 M Jnsgeſamt 23 MDie Geſamtſumme der bei uns eingegangenen Bei
träge erhöht ſich damit auf 11 099,64 M Allen Gebern
beſten Dank wir bitten dringend weitere Gaben für
das Rote Kreuz alsbald an unſere Geſchäftsſtellen oder
an die durch Plakate gekennzeichneten Annahmeſtellen
abzuführen Jede auch die beſcheidenſte Gabe iſt will
kommen

Für den Nationalen Frauendienſt
Die vom General Anzeiger für Halle und die

Provinz Sachſen eröffnete Sammlung ergab weiter
folgendes

Se er en Liſte A M 5 M Kretſchmann10 Herrguth 10 Kaufm Verein für weibl Angeſtellte
20,75 H 3 M Geſellige Vereinigung der höheren Poſt
und Tele graphenbeamten 60 M Jnsgeſawt 108,75 M

Die Geſamtſumme der bei uns eingegangenen Be
träge erhöht ſich damit auf 1165,27 Mark Den
Gebern beſten Dank Wir bitten dringend weitere
Gaben für den Nationalen Frauendienſt alsbald an
unſere Geſchäftsſtellen oder an die durch Plakate gekenn
zeichneten Annahmeſtellen abzuführen Jede auch die
beſcheidenſte Gabe iſt willkommen

e

Fürſorgemaßnahmen
Ein Beiſpiel ſchöner Opferfreudigkeit hat eine hieſige

große Firma dadurch gegeben daß ſie dem Natio
nalen Frauendienſt Burgſtraße 45 200 Pfund
beſter Wolle zu Soldatenſtrümpfen geſtiftet hat Dieſe
werden von bedürftigen Frauen gegen Bezahlung ge
ſtrickt und ſo wird in doppelter Hinſicht geholfen

Die Firma A Schultze u Co Oelfabrik Halle
gewährt bis auf weiteres den Familien ihrer zu den
Waffen einberufenen verheirateten Arbeiter die nämliche
Unterſtützung wie der Staat d i für die Ehefrau monat
kg 3 J und für jedes Kind unter 15 Jahren monat

Die Aachener und Münchener Feuer Verſicherungs
Geſellſchaft in Aachen leiſtete zu den Sammlungen des
Roten Kreuzes bzw der Fürſorge für die Familien der
ins Feld gezogenen Krieger einen Beitrag von 50 000 M

Unſere Sammlungen für das Note Kreuz
haben wie aus den oben abgedruckten Liſten hervorgeht

bereits die Summe von 11 000 Mark überſchritten Wir
danken allen Gebern auch an dieſer Stelle für ihre edle
Mildherzigkeit ſowie für das große Vertrauen das ſie
damit unſerer Zeitung entgegenbrachten Wir er
blicken auch darin eine neue Feſtigung des Bandes das
unſere Leſer mit ihrer Zeitung immer enger verknüpft

Ehrenamiliche Hilfskräfte für die Armenverwaltung
Der beſtehende Kriegszuſtand bringt beſonders für die
ſtädtiſche Armenverwaltung eine ganz erhebliche Vermeh
rung der Arbeitslaſt mit ſich zumal da den Armen
Bezirkskommiſſionen vom 27 ds Mts ab die Entgegen
nahme und Prüfung der Anträge auf Kriegsunter

bungen ſ Familien von Kriegsteilnehmern und ſpä
ter die Auszahlung dieſer Unterſtützungen neben den
Armen Unterſtützungen übertragen werden ſoll Sowohl
im Bureau der Armenverwaltung wie unter den Armen
pflegern ſind infolge Einberufung zur ahne ſchon gr3
Lücken entſtanden Die Armenverwaltung bittet er
dringend daß ſolche Herren welche gewillt und in der
Lage ſind währ des Krieges ehrewamtlich als
Armenpfleger tätig zu ſein r e bald dem
Bezirksvorſ desjenigen ArmenBezirks in welchem
oder in deſſen Nähe ſie wohnen zur Verfügun
ellen Die Einteilung der Stadt in Armen Bezirke

iſt aus dem Adreßbuch Teil IV Seite 28 bis 35 zu er
ſehen Es wird gebeten daß ſich nur Herren melden
die mindeſtens ein Ihr hier wohnen über die erforder
liche Zeit verfügen und wenn möglichſt Erfahrungen auf
ſozialem Gebiete beſitzen

Große Spende Der Verein zur Wahrung jüdiſcher
Gemeindeintereſſen hat zu Händen des gern Ober
bürgermeiſters dem Nationalen Frauendienſt hier 1000
Mark durch ſeinen Herrn Wilhelm Sieg
mund Lewin überreichen laſſen

Teure Preiſel Als Peipie dafür wie vom man
chen Leuten die gegenwärgge otlage Uns genug wird
berichtet man uns Die Schweinepreiſe ſind da

d

es an a tbaren Tieren mangelte wieder in die Höh
ten

z un vie Provin
vuvvuVvò2

nutze und fordern hohe Preiſe nämlich 66 dannr für Lebendgewicht echnet man das als
ewicht um ſo kommt bei 20 Proz Tara Abzug

der hohe re von 82,50 M heraus Auf unſerem
Schla r ann man aber Schweine ausgeſchlachtet
für bekommen und zwar prima Ware Wie
mit den Schweinen ſo wird die jetzige Notlage auch in danbezug auf Kartoffeln n eſichts der

geforten Ernte dürfte ein Preie rer m eradedas Gegenteil ig er pa der Großgrund fordert
6/50 M mit Schmutz ab Hi ige Händler

und zwar freiiegrfen ſchmutzfreie Kartoffeln

Das erſte Drittel des Wehrbeitrages iſt mit der
Zuſtellung der Veranlagungsbeſcheide fällig geworden
und innerhalb dreier Monate zu entrichten während die
beiden anderen Raten im Jahre 1915 und 1916 zu ent
richten ſind Unter dem Eindruck der kriegeriſchen Maß
nahmen haben wie bekannt geworden iſt eine ganze
Anzahl von zum Wehrbeitrag Veranlagten die von ihnen
erhobenenen Einſprüche gegen den Wehrbeitrag ſofort
zurückgezogen und außer dem 1 Drittel auch die in den
beiden nächſten Jahren fälligen Raten mitentrichtet Es
bedarf nicht vieler Worte die Notwendigkeit Geldmittel
für das Reich flüſſig zu machen darzulegen die Kampf
bereitſchaft von Heer und Flotte ſetzt die finanzielle
Rüſtung des Vaterlandes voraus An den Zurück

Pf bleibenden iſt es auch ihrerſeits mit allen Kräften die
Einrichtungen tatkräftig zu unterſtützen die gegen unſere
Feinde gerichtet ſind Die ſchleunige Entrichtung des
bereits fällig gewordenen erſten Drittels ſowie möglichſt
auch die Entrichtung der erſt für 1915 und 1916 fälligen
weiteren Raten des Wehrbeitrages iſt daher eine unab
weisbare vaterländiſche Pflicht Hierbei wird darauf
hingewieſen daß wenn die Zahlung mindeſtens drei
Monate vor dem geſetzlichen Zahlungstage erfolgt der
Steuerpflichtige berechtigt iſt 4 Prozent Jahreszinſen
vom Tage der Einzahlung bis zum geſetzlichen Zahlungs
tag in Abzug zu bringen Zahlt deshalb den geſamten
Wehrbeitrag in ganzer Summe alsbald

Der Halliſche Hausfrauenbund beſchloß am Sonn
abend die Beſtrebungen des Nationalen Frauendienſtes
zu unterſtützen Die Verſammlung bewilligte für dieſen
eine Spende in Höhe von 150 Mark Eine ſofortige
Sammlung ergab außerdem den Betrag von 21,40 M
Die Mitglieder wurden gebeten Stoffe Strickwolle ab
gelegte Kleidung alte Wäſche und Schuhwerk der Ar
beitsſtube des Nationalen Frauendienſtes Burgſtraße 45

zu überweiſen Die Vorſitzende bat die Mitglieder in
r gegenwärtigen arbeitsloſen Zeit doch ihre häuslichen

Arbeitskräfte Dienſtmädchen Waſchfrauen Plätterinnen
und Aufwartungen möglichſt nicht zu entlaſſen da die
Arbeitsloſigkeit der zum Broterwerb genötigten Frauen
im wirtſchaftlichen und geſellſchaftlichen Leben große
Mißſtände hervorrufen kann und die von Hen Haus
frauen entlaſſenen Kräfte in der zum Teil auch ruhenden
Jnduſtrie keine Beſchäftigung finden können Die Ver
teilung von Ehrenpreiſen an treue Dienſtboten ſoll auch
in dieſem Jahre erfolgen

Die erſten Kriegsgefangenen Neun gefangene fran
öſiſche Offiziere paſſierten am Sonntag gegen Abendken ieſigen Bahnhof dem geſtern noch weitere 12 folg

ten Sie wurden an der Verpflegungsſtelle auf der
Viehrampe erquickt und dann nach Torgau weiter ge
bracht Sie gehörten dem faſt gänzlich aufgeriebenen
14 Linienregiment an von dem 800 Mann gefangen

en ſind Die gefangenen Mannſchaften ſind nach
Münſter gebracht worden während die Offiziere die ihr
Ehrenwort abgaben nach Torgau überführt worden ſind
Mehrere Offiziere waren verwundet Die Kleidung ließ
manches zu wünſchen übrig

Einer Feldpoſtkarte die ein früherer Schüler der
Franckeſchen Stiftungen aus einem elſäſſiſchen Orte an
ſeine hieſigen Verwandten unterm 12 O M richtete
entnehmen wir folgende Stellen Jch habe bis jetzt drei
größeren Gefechte mitgemacht und bin trotzdem wir oft
im heftigſten Feuer waren geſund davongekommen Wir
hatten im ganzen 2 Armeekorps etwa 600 Mann Ver
luſte die mehrere Tauſend auch haben wir
viele Gefangene gemacht Bei Sennheim Mülhauſen
haben wir ſie laufen gelehrt ſo daß ſie jetzt Deutſchland
verlaſſen haben und bei Belfort ſtehen

Aus dem Diakoniſſenhauſe Herr Paſtor Jord an
ſchreibt uns Siebenundſechzig unſerer Schweſtern ſind
bereits am 11 und am 17 Auguſt mit allem Nötigen
wohl ausgerüſtet hinaus gezogen um den im Felde
ſtehenden Krieger zur Seite zu ſein Eine gleiche
geht haben wir für den Lazarettdienſt der an einem

rie unſerer Provinz ſchon kraftvoll eingeſetzt bereit
Hunderte haben ſich bei uns als freiwillige Helferinnen
gemeldet je dreißig ſind zu einem vierwöchentlichen Kur
ſus in unſerem Hauſe angenommen Bereits für dreiKurſe ſind alle Mat beſetzt Die Lernenden und ſich

Uebenden kommen aus allen Kreiſen der Propinz und
entfalten gleich unſeren Schweſtern einen großen Lern
eifer Jeder verfügbare Schlafraum in unſern Häu
ſern iſt ſolchen Lernenden bereit geſtellt Allgemeine
Dienſtfreudigkeit und Pflichtgefühl beherrſcht die Haus

enoſſen Unſer Lazarett iſt eingerichtet und von derMihllarberwallung beſichtigt und anerkannt als in beſter

Ordnung Unſere Schweſtern folgen freudig den militäriſchen Knorennngen und werden auf ihren bisherigen

Arbeitsplätzen ſo gut es geht durch freiwillige oder bei
uns angelernte Hilfsſchweſtern erſetzt Erfreulich iſt daß
in dieſer ernſten Zeit ſich auch manche Jungfrau zu
dauerndem Dienſt in unſerer Gemeinſchaft einſtellt Nur
die Beſten ſind uns in ſo ernſter Zeit gut genug Gott
rüſte die Kommenden aus mit dem rechten heiligen Ernſt
und Opferſinn ohne welchen man in dieſer Zeit ſich nicht
ſtandhaft bewähren kann Große Ausfälle an Kranken
geldern bei zurzeit leerſtehenden 50 Betten Hunderte
von zu ernährenden Hausgenoſſen in ſchwerer Zeit laſſen
uns die Bitte ausſprechen daß man uns die leeren Hände
mit Gold und Silber und Wertſcheinen fülle und auch
unſere Küche und Keller mit Erntegaben Wein und
Früchten bedenke Der alte Hausvater der nicht müde
werden darf im Bitten wird ſich herzlich freuen wenn
man ihm die Hände zum Weitergeben füllt Er bittet
per der alten Loſung Einen fröhlichen Geber hat Gott

ieb
Bahnverſand für Militärlieferungen Das König

liche Kriegsminiſterium hat genehmigt daß die zur An
z ung von Bekleidungs und Ausrüſtungsſtücken für
ie n erforderlichen Farbſtoffe und ſonſtigen Roh

materialien als Privatgut der Militärverwaltung be
handelt und auf der Eiſenbahn nach den Beſtimmungen

der t werden könnenDas gleiche gilt auch von Maſchinen Maſchinenteilen
Werkzeugen Heizmitteln uſw die zur Aufrechterhaltung
von ſolchen Betrieben dienen die ger die Heeresverwal
tung Lieferungen übernommen haben Die Ausſtellung
der für den Eiſenbahntransport erforderlichen Ausweiſe
und die Anmeldung der Transporte bei der LinienKom
mandantur GüterTransport Abteilung iſt et des
Belkeidungsamts und der ſonſtigen beteiligten Militär
verwaltungsbehörden Proviantämter Garnjſonsver
waltungen Lazarette Train Depot vſw Die Lieferan
ten welche derartige Sendungen als Privatgut der Mi
litärverwaltung zur vorzugsweiſen Beförderung auf der

wenden

Eiſenbahn aufgeben wollen müſſen ſich wegen Ausſtellung

des n Ausweiſes ſtets d eine der vor

u eArie n t DeutſchenWehrmann verteiſt n v
reiſenden Truppen wahren Jhaben Bie daß
viel zu wenig Berückſichtigung findet und es

kenswert wenn größere Mittel dafür awürden Könnte wicht ein Teil der reichlich
Geldgaben in dieſem Sinne verwandt werden ÜUn
könnten nicht hieſige Verleger gute und billige Hefte in

rm re eeehr r ihre o ieri en einewirkliche re So ſchreibt uns einer der
die am hof die Liebesgaben verteilen Wir ſchließen
uns dieſer Bitte an in der Ueberzeugung daß die e
für geiſtige 227 g unſerer Soldaten eine wichtige Auf
gabe iſt Eine Schrift wie Ernſt Moritz Arndts Katechts
mus iſt wohl den eines inneren Haltes Bedürf
tigen in dem Glauben an den Sieg der gerechten Sache
zu ſtärken Wir hören ferner daß nach Pantoffeln
Lefe Nachfrage iſt Sehr begreiflich Kommen unſere

de h lang rer StiefelnJ dir bitten gebrauchte Pantoſffeln an HerrnSie Tittel Schmeerſtr 53 abzuliefern v
Soldatenmiſſion Jm Anſchluß an unſere geſtrigenMitteilungen ig noch zu berichten daß aus den dngehrh

den Büchern Bibliotheken für die Verwundeten
e idet werden ſollen Von gebrauchten Büchern
önnen aus ſanitären Gründen nur ganz ſaubere zur

e kommen Alle Bücher und Schriften gehen in
den Beſitz der Soldatenmiſſion über und werden Geiſt
ſtraße 29 Soldatenheim jederzeit gern entgegen
genommen

Die Sammlung von leeren Flaſchen Champag
ner und Brunnenflaſchen wird weiter fortgeſetzt und
We werden ſie in den großen Kellerräumen des Grund
tücks MarslaTour untergebracht um dann je nach Be

darf weitere Verwendung im der des Roten Kreuzes
u finden Die Ablieferungen ſolcher Flaſchen können
aher auch weiterhin an Herrn Halbheer daſelbſt erfolgen

Feld Poſtſcheckverkehr Jnhaber von Poſtſſcheckkonten
können Zahlungen an Angehörige Behörden und Dienſtſtellen des Feldheeres auch mit ehe leiſten und zwar

in r r is 800 Mk in Privatangelegenheiten der Angehörigen des Heeres bis 100 Mk
Jm Scheck iſt oberhalb des Vordrucks Adreſſe für die
Poſtbeförderung der Vermerk Feldpoſt ſchreiben
Ferner iſt im Scheck genau anzugeben zu welchem Armeekorps welcher Divpiſion welchem Regiment e Ba
taillon welcher Kompagnie oder welchem ſonſtigen
Truppenteile der Empfänger gehört ſowie welchen Dienſt
grad und welche Dienſtſtellung er bekleidet

Dienſt in den Apotheken Vorläufig ſind abends
von 8 Uhr ab geſchloſſen die Kaiſer Apotheke die Waiſen
haus Apotheke und die Kronen Apotheke am Ranniſchen
Platz Jn dieſer Woche bis 24 d übernimmt die
letztere den Nachtdienſt in der folgenden Woche die

e in der dritten Woche die Waiſenhaus
potheke

Die fung für Handarbeitslehrerinnen haben
n Fräulein Jenny Beeck Anna Behne Martha
and Erna Henning Margarete Hubert PaulaKrütgen Lotte Kunze Margarete Mansfeld LotteMeyer Elſe Wilke Pehla Lang Halle a Elfriede

Garden Margarete Schumacher Jnſterburg i Oſtpr
Zarparete Stück Jlmenau Marie Schurig

urgſ

Leichentransport Von intereſſierter Seite legt man
Wert darauf zu erklären daß die Leiche des Oberleut
nants Ernſt Rundnagel am 13 d abends mit der
Eiſenbahn hier eingetroffen und nicht mit dem Burkel
ſchen Auto ab Kulm abgeholt worden iſt

Eine Sonnenfinſternis findet morgen mittag gegen
1 Uhr ſtatt die auch hier freilich nur als teilweiſe Ver
finſterung wahrzunehmen ſein wird Jmmerhin wer
den zurzeit der größten Verfinſterung hier etwa 0,83 der
Sonnenſcheibe verfinſtert ſein

Aus der Pberrealſchule der Franckeſchen Stiftungen ſind
8 Herren vom Lehrerkollegium zur Fahne einberuſen worden
von den Schülern bis jetzt im ganzen 48 bei einigen der
letzteren iſt der Eintritt ins Heer noch nicht entſchieden Auf
die einzelnen Klaſſen verteilt Von 21 Oberprimanern dienen
19 von 25 Unterprimanern 9 von 38 Oberſekundanern 10
von 77 Unterſekundanern 7 und von 88 Obertertianern 3

Die Stephanuskirche und die Laurentiuskirche ſind auf
Beſchluß des Gemeindekirchenrates bis auf weiteres von
morgens 7 Uhr bis abends 7 Uhr zur ſtillen Andacht und
Sammlung geöffnet Zur Empfangnahme von Gaben für die
bedürftigen Familien der Gemeinden ſind die Pfarrer der
Gemeinden jederzeit gern bereit

Jn der St Georgenkirche findet Mittwoch abend 8 Uhr
Kriegsbetſtunde mit anſchließender Abendmahlsfeier ſtatt die
von Paſtor Hellmann gehalten wird

Der Miſſionsverein von St Ulrich der ſetzt je de Woche
im Dienſt des Vaterlandes in Anlehnung an den Vaterländ
Frauenverein das Rote Kreuz und den Nationalen Frauen
dienſt zuſammentritt verſammelt ſich wie in der vorigen ſo
auch in dieſer Woche im Konfirmandenzimmer des
Herrn Paſtors Richter Kl Märkerſtr 1 und
zwar am Freitag nachmittag von 5 Uhr Spenden
beſonders Geldſpenden zum Ankauf von zu verarbeiten
den Stoffen und neue Mitglieder wie ſolche ſich be
reits am letzten Freitag in erfreulicher Zahl einſtellten ſind
im Verein herzlich willkommen

Erfolg der Halliſchen Jnduſtrie Auf der kürzlich de
endeten Großen Deutſchen i rei zu Leipzig
veranſtaltet vom Zentral Verband deutſcher Bäckerinnungen

erſe

Germania erhielt die weltbekannte Firma F Herbſt Co
als einzige nicht ſächſiſche Maſchinenfabrik die höchſte Aus
eichnung die Königl Sächſiſche Staatsmedaille Genannte

Firma iſt die älteſte Spezialfabrik von Bäckerei Maſchinen
und feiert in dieſem Jahre ihr 40jähriges Beſtehen

Der Zug Dieb Vorbrod über deſſen Treiben und
Flucht wir ſchon berichteten iſt vor kurzem in Wien un
ſchädlich gemacht worden Vorbrod hatte bekanntlich
vor einigen Wochen in Halle einer Berliner Dame für
über 10000 Mark Schmuckſachen geſtohlen Die Spur
führte nach Bernburg und dort entdeckte man auch die
Wohnung des Diebes Seine Frau wurde unter dem
Verdacht der Mitwiſſerſchaft und Begünſtigung auf der
Stelle verhaftet V ſelbſt hatte ſich aus dem Staube ge
macht und war zunächſt nicht zu finden bis es jetzt end
lich gelang auch ſeiner habhaft zu werden V hat eine
ganze Reihe von Zug und anderen Diebſtählen auf
dem Kerbholz Jn Wien wurde er bere s in ſieben Fäl
len überführt Noch mehr Diebſtähle aber hat er in
Berlin verübt Dort wohnte er zuletzt unter dem Namen
eines Kaufmanns Karl Engel aus Hannover in einem
Hotel Den Angeſtellten fiel es auf daß der Gaſt immer
ohne Gepäck ausging und ſtets mit einer Handtaſche
oder einem kleinen Koffer zurückkehrte Als V merkte
daß er Verdacht erregte verſchwand er plötzlich aus dem
Hotel in dem er acht Tage gewohnt hatte Zu ſpät
wurde der Hotelbeſitzer gewahr daß V alle Taſchen und
Koffer die er von ſeinen Ausgängen mitbrachte auf
Berliner Bahnhöfen geſtohlen hatte Fünf Handtaſchenließ er bei der a zurück Sie enthielten Wäſche
und Kleidungsſtücke Papiere leere Portemonnaies und
dergleichen Jn der Behauſung des Verhafteten in Bern
burg wurden fünf geſtohlene Koffer und zwei Ledertaſchen
beſchlagnahmt außerdem Anzüge Wäſcheſtücke uſw Mit

welcher Dreiſtigkeit der gefährliche Spezialiſt vorging
eigte er bei dem Diebſtahl in Halle Die Berliner Dame

tte dort kaum den Speiſewagen aufgeſucht als Vübrigen Fahrgäſtereiligſt ihr Abteil den und rigen
erklärte ſeine Frau habe ihre Handtaſche liegen laſſen
Sich nach allen Seiten umſehend entdeckte er die an
geölich vergeſſene Taſche und ließ ſie ſich von der
ahnungsloſen Mitreiſenden die nicht wußten daß es dit

erliner Dame war zureichen um danrVon n er eute zu
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Recht der Kriegsgeſangenen
Die erſten Kriegsgefangenen ſind in verſchiedenen

Städten unſeres Vaterlandes eingetroffen und es er
hebt ſich die Frage welchen et ſie unterliegen Jn
den Kriegsgeſchichtlichen Enge n des Großen
Generalſtabes iſt über die Verhältniſſe der Kriegs
gefangenſchaft eine genaue Darſtellung veröffentlicht
worden der folgendes zu entnehmen iſt

Während nach altem Völkerrecht alle Angehörige
eines feindlichen Staates alſo auch die Nichtkämpfer in

Kriegsgefangenſchaft verfielen und der Sieger nach Be
lieben mit ihnen verfahren ſie mißhandeln töten oder in
Sklaverei verkaufen konnte gebührt erſt Friedrich

dem Großen und Franklin der Ruhm einerjanderen Auffaſſung die Bahn gebrochen zu haben indem
ſie in dem 1785 abgeſchloſſenen greugeeenegtrgge
ganz neue Beſtimmungen über die Behandlung der
Kriegsgefangenen aufnahmen Heute gilt die Grund
anſchauung daß die Kriegsgefangenen nicht Gefangene
von Privaten d h der Heerführer oder der Truppen

teile ſondern des Staates ſind der ſie als Perſonen be
trachtet die einfach ihre Pflicht getan und höheren Be
fehl befolgt haben der Zweck der e gelgnsen ſchaft iſt
alſo nur der ſie an der weiteren Teilnahme am Kriege
zu verhindern Sie verlieren zwar ihre Freiheit nicht
aber ihre Rechte

Der Kriegsgefangenſchaft unterliegen heute außer
allen der bewaffneten Macht angehörigen Perſonen noch
alle in Bezug auf den Krieg wirkſam handelnden Per
ſſonen ſowie diejenigen deren Freiheit eine Gefahr fürdie Kriegspartei des anderen Staates ſein kann z B
feindlich geſinnte Journaliſten hervorragende einfluß
reiche Parteiführer ferner das Oberhaupt und die die

h des feindlichen Staates leitenden Miniſter alle
Zivilperſonen die ſich mit Bewilligung der Heeres
leitung bei der Armee aufhalten die nberichterſtatter uſw und ſchließlich auch die Maſſe der
Bevölkerung einer Gegend wenn ſie ſich zur Verteidi
gung ihres Landes erhebt Die Kriegsgefangenen unter
ſtehen den Geſetzen des Staates in dalen Händen ſie
ſind Auch gefangene Offiziere ſind Untergebene von
ſolchen die mit ihrer Bewachung betraut ſind Die
Kriegsgefangenen unterliegen den Freiheitsbeſchrän
kungen die zur Sicherung ihrer Feſthaltung erforder
lich ſind

Wenn noch 1812 und 1813 die franzöſiſchen Ge
ffangenen von Rußland wie Verbrecher nach Sibirien
transportiert wurden ſo entſpricht eine ſolche Maßregel
nicht mehr dem heutigen echtsbewußtſein Kriegs
gefangene ſollen nicht in Gefängniſſen und Straf

anſtalten ſondern in Unterkunftsräumen untergebracht
perden die möglichſt geſund reinlich und anſtändig
ſind Wenn keine beſonderen Gründe entgegenſtehen
lann ihnen freie Bewegung ſelbſt innerhalb der ganzen
Ortſchaft geſtattet werden Sie können auch zu maäßiger
ihrer Lebensſtellung angemeſſener Arbeit die aber nicht
direkt die Kriegsmaßnahmen gegen ihr Vaterland unter
ſtützen darf angehalten werden und ſind dafür nach den
für Militärperſonen des eigenen Heeres geltenden Sätzen

zu bezahlen auch freiwillige Arbeiten zur Erwerbung
eines Nebenverdienſtes ſind nach Möglichkeit zu ge

ſſtatten wie die franzöſiſchen Gefangenen 1870 71 ja auch
jin großen Maſſen als Erntearbeiter bei Kaufleuten oder

en n nahmen Auflehnungennſubordination Mißbrauch der gewährten Freiheiten
berechtigen natürlich zu ſtrengerer Haft und auch zu
Strafen ebenſo wie Verbrechen und Vergehen Dagegen
können Fluchtverſuche von Gefangenen die nicht
durch Ehrenwort gebunden ſind als Aeußerungen eines
natürlichen Freiheitstriebes nicht als Verbrechen an
geſehen werden und führen nur zu ſchärferer Ueber
wach v Bei Bruch des Ehrenwortes aber tritt grund
ſätzlich die Todesſtrafe ein ebenſo bei förmlichen Kom
plotten wegen ihrer Gefährlichkeit
Die Ernährung der Kriegsgefangenen muß auskömm

lich und ſtandesgemäß ſein doch haben ſie ſich mit den
landesüblichen Nahrungsmitteln zu begnügen und könnenſich nur auf eigene goſten Genüſſe geſtalten wenn nicht

Gründe der Ordnung dagegen ſprechen Korreſpondenzen
mit der Heimat ſind ebenſo wie Beſuche und Verkehr
unter Ueberwachung zu erlauben Das Privateigentum
außer Waffen Pferden und Schriftſtücken militäriſchen

Jnhalts verbleibt den Kriegsgefangenen Jn jedem
kriegführenden Staat ſoll eine Auskunftsſtelle über die
Kriegsgefangenen errichtet werden die über jeden einen
Perſonalbogen führt und m auf dem Schlachtfelde
gefundenen Gegenſtände ertſachen Briefe uſwſammein und den Berechtigten zuſtellen ſoll
Verwundete oder erkrankte Kriegsasfangene haben An
ſpruch auf ärztlichen Beiſtand und Pflege Zuſammen
faſſend kann man ſagen daß die Kriegsgefangenen den
Sfepes und der Rechtsordnung des Landes in dem ſie
ſich befinden und wie die eigenen Soldaten
zu behandeln ſind nicht ſchlechter aber auch nicht beſſer
Sie können getötet werden wenn ſie ſich ſolcher Hand
lungen ſchuldig machen die nach Zivil oder Militär
gen mit dem Tode beſtraft werden auch im Falle der
Viderſetzlichkeit bei Fluchtverſuchen uſw bei denen auch

bei möglicherweiſe tödlichem Ausgang von der Waffe Ge
brauch gemacht werden kann ein Tötungsrecht beſteht
aber auch als Repreſſalie bei dringender und zwingender
Notlage ſei es gegen dieſelbe Maßnahme ſei es gegen
ſonſtige Ausſchreitungen der feindlichen Heeresleitung
und wenn andere Sicherheitsmittel nicht vorhanden ſind
und in dem Daſein der Gefangenen eine Gefahr für die
eigene Sicherheit beruht

Die Zuläſſigkeit von Repreſſalien wird allerdings von
zahlreichen Lehrern des Völkerrechts aus Humanitäts

i beſtritten Jedenfalls wird heute überein
ſtimmend angenommen daß Gefangene nur im Falle
äußerſter Notwendigkeit getötet werden dürfen Wenn
auch Beiſpiele aus der Geſchichte wie 1799 die Erſchießung
von 2000 Arnauten bei Jaffa durch Bonaparte der Ge
fangenen in den Aufſtänden der Vendée im Karliſten
kriege in Mexiko und im amerikaniſchen Sezeſſions
kriege vorliegen ſo dürften auf einem europäiſchen
Kriegsſchauplatz Notlagen die zur Erſchießung von Ge
fangenen führen könnten bei den vorzüglichen Trans
portverhältniſſen unſerer Zeit und der verhältnismäßig
geringen Schwierigkeit der Ernährung kaum eintreten

Die Kriegsgefangenſchaft erliſcht durch Eintreten
tatſächlicher Umſtände die ſie aufheben wie gelungeneFlucht Aufhören des Krieges eintretender Lod bei

Unterwerfung unter den feindlichen Staat als Unter
tan bei bedingier oder unbedingter Entlaſſung und beiAuswechſelung Eine bedingte Entlaſſung ſann dem
Gefangenen nicht aufgedrängt werden ebenſowenig be
ſteht für den Staat eine Verpflichtung einen Ge
fangenen unter Bedingungen z B auf Ehrenwort ent
laſſen zu müſſen Der auf Ehrenwort Entlaſſene iſt
unter allen Umſtänden zum Halten desſelben verpflichtet
Er verfällt der Ehrloſigkeit wenn er ſein Wort bricht
und bei Wiedergefangennahme der Strafe auch wenn er

durch ſeinen eigenen Staat entgegen den Haager Be
ſtimmungen an der Erfüllung ſeines Wortes gehin
dert wurde Dabei ſei erwähnt daß im Jahre 1870
ſich 145 franzöſiſche Offiziere darunter 3 Generale

rundu e en

I Oberſt 2 Oberſtleutnants 3 Kommandanten 30 Kapi
täne des Ehrenwortbruches ſchuldig gemacht haben

Die berühmte Milch der kerngeſunden Gebirgskühe
es Allgäns iſt enthalten im Neſtle ſchen Kindermehlshalb iſt es in Zeiten der Milchknappheit ratſam bei

der Säuglingsernährung zu dieſem Präparat zu greifen
Es leiſtet gute Dienſte beim Entwöhnen oder als Beikoſt
zur Bruſtnahrung Infolge ſeines Wohlgeſchmackes und
der leichten Verdaulichkeit wird es von den Kleinen gern

und gut vertragen Probedofe nebſt illuſtr
roſchüre erhält jedermann auf rig von

wſtraßeKindermehl m b Berlin W 57

Vater wird eingezogen

c
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Dritte Verluſtliſte
Der Reichsanzeiger veröffentlicht die Verluſtliſte

Nr 3 Danach werden folgende Verluſte gemeldet
Jnfanterie Regiment Nr 17 Leichtverwundet ein

Musketier

m r Nr 18 Tot 9 Musgsketiereein e ein Unteroffizier ſchwerverwundet
16 Musketiere ein Unteroffizier ein Vizefeldwebel der
Reſerve ein Oberleutnant der Reſerve leichtverwundet
17 Musketiere ein Unteroffizier der Reſerve ein Ein

r ein Leutnant der Reſerve ein
Stabsarzt der Reſerve vermißt ſechs Musketiere ein
Unteroffizier

Jnfanterie Regiment Nr 20 Tot 16 Musketiere
zwei Gefreite ein Unteroffizier der Reſerve ein Vizefeld
webel der Reſerve ſchwer verwundet 24 Musketiere ein
Gefreiter drei Einjährige Unteroffiziere ein Vizefeld
webel der Reſerve ein Leutnant der Reſerve leicht ver
wundet 11 Musketiere ein Gefreiter zwei Unteroffi
ziere der Reſerve ein Vizefeldwebel der Reſerve ver
mißt 51 Musketiere ein Einjährig Freiwilliger 11 Ge
freite zwei Unteroffiziere zwei Unteroffiziere der Reſ
ein Vizefeldwebel ein Vizefeldwebel der Reſerve ein
Feldwebel erkrankt drei Musketiere

Füſilier Regiment Nr 33 Tot 36 Füſiliere ein
Gefreiter der Reſerve drei Unteroffiziere ein Unter
offizier der Reſerve drei Sergeanten ein Leutnant zwei
Leutnants der Reſerve ein Oberleutnant ein Haupt
mann ſchwer verwundet 40 Füſiliere ein Einjährig
Freiwilliger drei Gefreite zwei Vizefeldwebel einer da
von geſtorben ein Feldwebel ein Leutnant ein Leutnant
der Reſerve leicht verwundet 18 Füſiliere ein Gefreiter
zwei Unteroffiziere ein Einjähriger Unteroffizier zwei
Unterofiziere der Reſerve ein Leutnant ein Lentnant
der Reſerve vermißt 31 Füſiliere ein Gefreiter der
Reſerve ein Vizefeldwebel

Füſilier Regiment Nr 35 Tot 23 Füſiliere drei
Gefreite ein Unteroffizier ein Sergeant ſchwer ver
wundet 22 Füſiliere zwei Gefreite zwei Unteroffiziere
zwei Einjährige Unteroffiziere ein Unteroffizier der
Reſerve leicht verwundet ein Füſilier vermißt elf
Füſiliere zwei Unteroffiziere der Reſerve gefangen ge
nommen zwei Füſiliere ein Unteroffizier ein Feld
webel drei Leutnants

Füſilier Regiment Nr 40 Tot acht Füſiliere zwei
Gefreite ein Unteroffizier der Reſerve ſchwer ver
wundet ſechs Füſiliere zwei Unteroffiziere leicht ver
letzt acht Füſiliere ein Unteroffizier vermißt zwei
Füſiliere

Jnfanterie Regiment Nr 41 Tot drei Musketiere
ſchwer verwundet zwei Musketiere ein Leutnant leicht
verwundet zwei Musketiere

Jnfanterie Regiment Nr 76 Leicht verwundet ein
Musketier vermißt ein Musketier

Jnfanterie Regiment Nr 131 Ein Landwehrmann
durch Unvorſichtigkeit eines Kameraden erſchoſſen ein
Musketier auf gleiche Weiſe ſchwer verwundet

Jnfanterie Regiment Nr 140 Ein Musketier in
folge Unglücksfalles geſtorben

Jnfanterie Regiment Nr 143 Tot ein Musketier
ſchwer verwundet drei Musketiere davon einer geſtorben
ein Gefreiter leicht verwundet ſechs Musketiere

Jnfanterie Regiment Nr 147 Tot ſieben Muske
tiere ein Gefreiter ſchwer verwundet ſechs Musketiere
ein Gefreiter ein Unteroffizier leicht verwundet fünf
ehn Musketiere ein Einjährig Freiwilliger ein Ge

freiter ein Unteroffizier und ein Leutnant der Reſerve
Jnfanterie Regiment Nr 151 Gefallen ein Mus

etier
Jufanterie Regiment Nr 165 Tot drei Musketiere

ein Jngenieur Gefreiter ein Sanitätsgefreiter ſchwer
verwundet 13 Musketiere ein Gefreiter ein Einjährig
Gefreiter zwei Einjährige Unteroffiziere leicht ver
wundet ſieben Musketiere ein Einjährig Freiwilliger
en Gefreiter dex Reſerve ein Leutnant ein Zauptmann
vermißt vier Musketiere zwei Unteroffiziere d Reſerve

Jnfanterie Regiment Nr 171 Tot zwei Musketiere
ein Gefreiter ein Leutnant ſchwer verwundet ſechs
Musketiere leicht verwundet vier Musketiere ein Ge
freiter der Reſerve ein Gefreiter ein Unteroffizier ein
Leutnant der Reſerve

on

Engliſche Militärtypen

S e e

Scharf

e

Dragoner Regiment Nr 1 Tot ein Dragoner ein
Leutnant ſchwer verwundet ein Dragoner ein Gefrei
ter leicht verwundet ein Dragoner ein Sergeant

Dragoner Regiment Nr 5 Tot zwei Dragoner
vermißt zwei Dragoner

Dragoner Regiment Nr 7 Schwer verwundet ein
Dragoner ein Rittmeiſter leicht verwundet zwei
Dragoner 5Dragoner Regiment Nr 11 Leicht verwundet ein
Sergeant

HuſarenRegiment Nr 5 Tot ein Huſar
HuſarenRegiment Nr 7 Gefangen genommen ein

Huſar auf Patrouille durch Franktireurs unter Feuer
genommen

Ulanen Regiment Nr 1 Schwer verwundet ein
Ulan inzwiſchen verſtorben

Ulanen Regiment Nr 12 Tot ein Ulan
Jaäger zu Pferde Nr 4 Tot ein Jäger vermißt
ein Jäger ein Gefreiter gefangen genommen ein Jäger

Feldartillerie Regiment Nr 1 Leicht verwundet ein
Oberleutnant
Feldartillerie Regiment Nr 60 Leicht verwundet

ein Kanonier vermißt drei Kanoniere
Feldartillerie Regiment Nr 82 Leicht verwundet

ein Unteroffizier
Feldartillerie Regiment Nr 16 Schwer verwundet

ein Kanonier gefangen genommen ein Kanonier
Pionier Bataillon Nr 4 Schwer verwundet zwei

Pioniere zwei Gefreite ein Leutnant leicht verwundet
ein Pionier vermißt ein Pionier

Pionier Bataillon Nr 24 Tot ein Gefreiter ſchwer
et ein Vizefeldwebel leicht verwundet zwei

Pioniere
Fliegerabteilung Leicht verwundet ein Leutnant

Die ausführliche Verluſtliſte kann in unſerer Expedi
tion eingeſehen werden

Kleine Chronik
Rehabilitiernng

Das Kriegsgericht der Feſtung Ehrenbreitſtein ſprach
den Gaſtwirt Nikolai in Kochem von der Anklage
wegen Landesverrats und Spionage z Bekanntlich
war früher gemeldet worden daß Nikolai und ſein Sohn
verſucht hätten den Kochemer Tunnel zu ſprengen ſeien
auf der Tat ertappt und ſtandrechtlich erſchoſſen worden
Das Urteil des Kriegsgerichts hebt austrücklich hervores habe ſich auch nigt das geringſte gegen Nikolai er

en er gehe durchaus einwandfrei aus der Verhand
ung hervor Es wurde ihm auch die Befugnis zuerkannt

das Urteil in mehreren Zeitungen auf Staatskoſten zu
veröfentlichen Der Sohn von Nikolai hat überhaupt mit
der ganzen Sache nichts zu tun gehabt

Ein Kriminalbeamter wegen Spionage verhaftet
Der in Dammheim wohnende Detektiv und Kriminal

beamte Weinlig wurde auf Veranlaſſung der Staats
anwaltſchaft in Landau in der Pfalz unter Verdacht
der Spionage in ſeiner Wohnung verhaftet Weinlig hat
ſich ſchon r längerer Zeit durch ger Reiſen nach
Frankreich und der Schweiz und durch größere Geld
ausgaben verdächtig gemacht Der Verdacht verſtärkte
ſich durch gewiſſe Fragen die er an den bei ihm ein
quartierten Soldaten richtete und auch durch die erwieſene
Tatſache daß er bis in die letzte Zeit hinein eine ſtarke
Korreſpondenz nach dem Elſaß und nach franzöſiſchen
Orten führte Es wird vermutet daß die Spionage des
Verhafteten auf militäriſche Einrichtungen und auf
Eiſenbahnanlagen gerichtet war

Einen hübſchen Zeppelinvers
fand ein Leſer der Tägl Rodſch an einem Truppen
transportwagen

eppelin flieg

ilf eege
wird abgebrannt

Zeppelin flieg
Verzicht auf Gehaltserhöhung

Der Rat der Stadt S t beſchloſſen die
Küraſſier Regiment Nr 5 Schwer verwundet ein

Unteroffizier leicht verwundet ein Gefreiter

undr n e e e
Jre e a drahtloſe Telegraphie errichten

n Bad Homburg ſind zwei Perſonennommen r ſie vitt e bnle re et
für drahtloſe Telegraphie rig hatten Es wird all
gemein darauf hingewizſen daß dies ſtrenger Strafe

unterliegt
Wer 77 frühere r der Schutztruppe

eralleutnant z D Georg v Gkaſ iSonnabend in Sbam im lter r o greß W
Blinddarmentzündung geſtorben

z e Kriegsfreiwilliger der Marine
iſt geſtern aus er Glogau zu ſeinem Truppenteil
abgereiſt Als uns auch England den Krieg erklärte mel
dete ſich der Deckoffizier erſter Klaſſe Karl Minck aus
Fröbel im oberſchleſiſchen Kreiſe Neuſtadt beim Be
irkskommando bezw bei ſeinem Truppenteil in Wil
elmshaven Aber erſt als er deshalb mit einem Ge

ſuch an den Kaiſer wandte erhielt er ſeine telegraphiſche
Einberufung Minck iſt ſeinerzeit Lehrer des Kaiſers und
des Prinzen Heinrich von Preußen in Potsdam geweſen

Die eingeſchmolzene Preismedaille
Der Männergeſangverein Orphea in Aachen be

ſchloß die ſchwere goldene mit 1000 M bewertete vom
König Albert von Belgien geſtiftete Medaille
die der Geſangverein beim internationalen Wettſtreit in
Brüſſel errungen hat dem Roten Kreuz für deſſen Zwecke
zur Einſchmelzung zu überweifen

Der gebratene Franzoſe
Humor im Kriege iſt bei unſeren braven deut J

Truppen nichts Seltenes Auch 1870/71 war das ſchon
ſo Das folgende ſpaßige Geſchichtchen das vor 44 Jahren ſich igeteegen al wird das recht deutlich kenn
zeichnen Jn einer dunklen Nacht fällt in einer baye
riſchen Vorpoſtenkette ein Schuß wird grig reat
weil man glaubt die Franzoſen wollen einen Ueberfall
verſuchen Der Offizier ſtürzt herbei und befragt den
Poſten warum er geſchoſſen habe A Franzoſ wollt ſichebe auf alle Viere ranſcheiche da hab ich ihn geſchoſſe

a Sie ihn angerufen und was hat er geſagt
Er konnt nur onui oui ſage und da hab ich ſchoſſe

Nunmehr wird das Gelände genau abgeſucht und endlich
findet man den Erſchoſſenen Er wird erfaßt ins Lager
S nachdem man ihm das Fell abgezogen ver
peiſt Was der biedere Baher für einen Franzoſen ge

halten hatte war nämlich ein ſchönes fettes Schwein

Weil das Auto auf Anruf nicht hielt
Ueber Udine wird aus Fiume gemeldet daß das

öſterreichiſche Herrenhausmitglied Eugen Gold
ſchmidt ein Neffe non Rothſchild mit ſeinem
Chauffeur bei Gyoenygoes am Fuße der WMatraberge
gigoſſen worden iſt weil das Automobil auf Anruf nicht

ielt
e

Aus der Amgebung
Ammendörf 17 Auguſt Eine zeitgemäße

Wohltätigkeitseinrichtung iſt hier vor kur
zem auf Veranlaſſung der Pfarrfrau getroffen worden
indem die noch nicht ſchulpflichtigen Kinder der in den
Krieg gezogenen Väter deren Mütter auf Arbeit und
Verdienſt t müſſen den ganzen Tag über unterAufſicht von itgliedern des Jangfranenvereint ver

ſammelt r zum Teil auch beköſtigt werden
ls Raum dieſes Kinderhortes hat Gaſtwirt Landmann

ſeine ſchöne heizbare Gartenkolonnade unentgeltlich her
gegeben die Gemeinde bewilligte zu dieſem edlen Zwecke
150 Mark Auch in Be zen joll eine ähnliche Ein
richtung getroffen werden da das Angebot zu den Sama
riterkurfen zurzeit die Nachf noch weit übertrifft
Die kirchlichen und politiſchen emeindeſammlungen für
das Rote Kreuz und die Fürſorge für die Hint erlaſſenen
betragen bisher zirka 1500 Mark Ebenſo erfreulich
iſt die Tätigkeit unſeres Frauenvereins für Anfertigung
von Leibwäſche ſowie die Vermittelung von Arbeits
gelegenheit ſeitens der politiſchen Gemeinde Fabriken

r Private wetteifern in Spenden der verſchiedenſten
rt

Radewell 17 Auguſt Verſchiedenes Fünf
Söhne der verwitweten Frau Paſtor Werner hier dienen
dem Vaterlande als Soldaten Während zwei ältere
gleich an den erſten Mobilmachungstagen eintreten muß
ten haben ſich die 3 jüngeren freiwillig gemeldet Sie
ſind Studenten und dienen in e r älteſte Sohn
welcher bereits ſeit einigen Jahren Geiſtlicher iſt wird
ebenfalls wenn nötig ſich dem Vaterlande zur Verfügung
ſtellen Die freiwillige Sammlung fürs Rote Kreuz
erbrachte in hieſiger Parochie die erfreuliche Summe
von zirka 600 Mark

Radewell 17 Auguſt Pfarrerwahl Heute
nachmittag fand unter dem Vorſitz des Ephorus Kon
ſiſtorialrat Gutſchmidt Reideburg die Wahl für die hieſigePfarrerſtelle ſtatt Von den t zur Probepredigt zu

gelaſſenen Geiſtlichen erhielt Pfarrer Heubel die
meiſten Stimmen Mit 17 von 23 wurde er zum künfti
gen Pfarrer und Seelſorger für die Parochie Radewell
gewählt und tritt ſein Amt am 1 Oktober d J an

Reideburg 17 Auguſt Der Kriegerverein
hielt geſtern im Einekeſchen Gaſthofe eine außerordent
liche Generalverſammlung ab Da in den im Amtsbe
zirk Reideburg befindlichen Gemeinden bis jetzt eine
Hilfsaktion für die Familien der in den Krieg einberufe
nen Familienväter nicht erfolgt iſt wurde beſchloſſen
die Summe von 1700 Mark einem von dem Verein ge
wählten Komitee von 7 Mitgliedern zur Verfügung zu
ſtellen Dieſe Kameraden ſollen jederzeit mit gutem Rat
und den ihn zur Verfügung ſtehenden baren Mitteln
jeder Familie der in den Krieg einberufenzn Kameraden
zur Seite ſtehen und helfend eingreifen Bis jetzt ſind
dom Verein 48 Mitglieder einberufen Dieſe Zahl wird
ich durch Einberufung des Landſturms wohl verdoppeln
Für das Rote Kreuz wurden 27,50 Mark geſammelt und

abgeliefert woSangerhauſen 17 Anguſt Auf Poſten erſchoſſe u Jn der Nacht vom Pera zum Sonn
abend kurz vor 12 Uhr wurde der Arbeiter Ludwig
gaigann gen Görsbach von dein am

örsbach Berga ſtehenden ſtellvertretenden Wachtpoſten
Arbeiter John Liefert den Hoffmann abzulöſen hatte
erſchoſſen Liefert behauptet Hoffmann angerufen zu
haben was indeſſen noch nicht erwieſen iſt Liefert
wurde r Staatsanwaltſchaft in Haftenommen und an das Amtsgericht Heringen abgeliefertPer Erſchoſſene hinterläßt Frau und 6 kleine Kinder

leben 17 Auguſt Ein junger Kriegsa liger der W benachbarten Eichenrode den
achtdienſt verſah ſchwenkte beim Heimweg nach ſeiner

Behauſung ſein Gewehr in heller n Dabei
ing das Gewehr los und die K traf den jungenMenſ en in den Oberſchenkel Der Blutverluſt war der

artig ſtark daß auf der Fahrt nach dem Krankenhauſe
eder Unglückliche ſtarb Seine letzten Worte waren einen en daß er nun nicht mit in den Krieg

nne
Kö 17 Auguſt Das gefährliche Spielmit geren Lu valtg Der n Drogiſten

lehrling Fo hatte ſich bei einem Waff ler in Bern
burg eine Piſtole gekauft und S ieſe ſeinem r
dem gleichaltrigen Schloſſerlehrling wobei der dem

e
und ungeſicherten e öſtet b und blieb im Rü eckenz iGehälter d ädtiſchen Vo ſchule rer aufzubeſſern

S h t die e Zörberſhafte
unggebeten von einer rlage zurzeit a

eta Welche dürfte ſchwerlich mit dem Leben davon
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Roman von Carola v Eynatten
Fortſetzung Rachdr verb7 Glaubſt du daß ſie annimmt

denke ſchon wenn aus keinem anderen Grunde
es doch Max zu Liebe denn andernfalls würde er

e Zeit finden das heißt ſich keine Zeit zu einem
ch nehmen

ein paar Wochen kann man ſtets loskommen
n großer Herr wie du kann ſtets über ſeine Zeit

erwiderte Hanna Wer aber in engen Verniſſen lebt muß ihnen beſtändig Rechnung tragen

und wird zu ihrem Sklaven
Daran iſt ſchon Wahres aber losmachen kann er ſich

ſchließlich ſchon für eine kurze Zeit
morgen ſchreiben an Margaret wie an Verdens

Du haſt es ja furchtbar eilig neckte Hanna
Ja denn ich denke mir deiner Schweſter Lage aufPberhauſen recht unerquicklich Vielleicht können wir

ihr raten und beiſtehen, entgegnete Wallern
Du das mag ſchon ſein doch ich kann es gewiß nicht

Du kannſt es ebenfalls wenn du als Vermitilerininzrenen willſt

Als VermittlerinDu weißt daß deine Schweſter mir nicht das rechteVerteanee entgegenbringt und ſo werde ich wohl nur

durch dich erfahren können wie es bei euch ſteht und wo
ich helfend eingreifen kann Nach dem was ich kürzlich
von zuverläſſiger Seite hörte erſcheint das Eingreifen
einer feſten Hand dringend nötig wenn euch Oberhauſen
erhalten bleiben ſoll Dieſer Jnſpektor Kramer ſoll
ſchauderhaft wirtſchaften und welche Rolle er in Wahr
heit ſpielt weiß man überhaupt nicht

Hanna wurde unruhig Was ging daheim vor
Wallern wußte wohl mehr als er ſagte ſonſt würde er
nicht ſo reden auch nicht ſolche Eile haben

Jch werde gewiß dankbar ſein wenn du den Meini
gen guten Rat gibſt aber ich möchte dich bitten nicht
weiter zu gehen, ſagte Hanna zögernd verlegen

Das heißt kurzweg ich ſoll ſie im Stiche laſſen falls
ſie finanziellen Beiſtandes bedürfen Aber Hanna

Jch werde gleich

i I zwie regſt du das deinem Rameraden zumuten fragte

der Graf lächelnd
Wieſo
Du weißt recht gut Liebe wie man über Leute denkt

die ihren Freunden den Rücken kehren wenn ſie ihrer
bedürfen Jn unſerem Falle handelt es ſich noch dazu
um nahe Verwandte

Hanna fand keine Antwort und um etwas zu ſagen
ihrem Mann aber doch nicht beizuſtimmen ſtammelte ſie

Eben darum
Ja eben darum wäre es in Anbetracht meiner Ver

hältniſſe doppelt ſchmählich ſie im Stiche zu laſſen
Dich verzeihe mir das Wort verblendet der Hochmut

Das Einlenken des Wagens in den Torweg der Bur
enthob die Gräfin einer Erwiderung Aus dem Kopfe
brachte ſie die Sache aber nicht ſo ſchnell und ſie mußte

7 5

auch immer wieder denken welch ſonderbarer Zufall es
ſei daß ihr Mann das gleiche Urteil über ſie fällte wie
Kalman getan beide nannten ſie hochmütig War
ſie es wirklich

10 Kapitel

Am frühen Morgen ſchon war Wallern in Beglei
tung ſeines Generaldirektors nach einem etwa vier Stun
den entfernten Gutshof gefahren der an der Grenze
ſeiner eigenen Ländereien lag verkauft werden ſollte und
ihm angeboten war Vorausſichtlich mußte es Abend
werden ehe er zurückkam und ſo lag ein einſamer r
vor Hanna ſofern ſich kein Beſuch er der etliche
Stunden ausfüllte Als dieſe Fahrt beſchloſſen worden
war hatte ſie daran gedacht ihren Mann mit Hans zu
begleiten ſie aber mochte ihre Begleitung nicht anbieten
und er ſprach nicht davon Seit ſie ihn dahin gebracht
die Rolle eines guten Kameraden ſtreng durchzuführen
beobachtet ſie ihm gegenüber die äußerſte Zurückhaltung
Er hätte ſonſt denken können ſie ſuche eine Annäherung

Was wirſt du morgen anfangen hatte er am
Abend vorher gefragt und den Vorſchlag daran geknüpft
ie ſolle den Nachmittag auf Reihersberg zubringen wo

er ſie auf dem Heimweg abholen würde
So lange aber der Kammerherr bei ſeiner Tanteweilte mochte ſie nicht allein hinſtherfahren Kam er ſo

untenIhre heute in Aulendorf Württb vollzogene ver
mählung beehbren sich anzuzeigen a4611

N v Wöllhaf
Königl Oberstleutnant z D

Ida v Wöllhof
geb Jänichen

C Aulendorf den 12 August 1914 Pasing

X
Ihre am 17 Auguſt 1914 in aller Stille voll

zogene Vermählung beehren sich nur hierdurch an
zuzeigen

Kurt Kopp
Ella Kopp
geb Namlslo

Leipzig R Halle SaaleKrukenbergstr 6

Statt besonderer Anzeige
Am 7 August 1914 starb den Heldentod fürs Vater

land mein einziger lieber Sohn

Referendar Dr iur

Georg Volst
Lent d Res

In tiefstem Schmerz
verw Frau Direktor Voigt

Krukenbergstr 27 7351Halle a S

alMontag vormittag 8 Uhr ent ſchlief ſanft unſere

langjährige treue Freundin Fräulein

Marie Mickler
in ihrem 75 Lebensjahre

Halle a den 18 Auguſt 1914
Dies zeigt im Namen der Hinterbliebenen und

ihrer vielen Freunde an
Adolf Weber und Familie

Die Beerdigung findet Donnerstag nachmittag
4 Uhr von der Kapelle des s Nordfriedhofes aus
ſratt Freundlich zugedachte Kranzſpenden bitte in

er Beerdigungsanſtalt Frieden Steiſcherſtre e 11
5152abgeben zu wollen

Dank
Zurückgekehrt vom Grabe

vergeßlichen Sohnes

ſaaen wir allen denen die ſeinen Sarg mit Kränzen
chmückten unſern innigſten Dank Beſonders Dank

Herrn Paſtor Dietz für die troſtreichen Worte am
Grabe Dank Herrn Lehrer Winkler und der Schul
jugend für den ſchönen Geſang Möge Gott alle
vor ähnlichem Schickſal bewahren und Dir lieber
Paul rufen wir ein Ruhe ſanfſt in die Ewigkeit nach

Dein Todeskampf war ſchwer und heiß
Dik ort Stirn bedeckte kalter Schweiß

a hob Dein Herz zitternd ſich
Und Gott der Herr erlöſte Dich

Die tieftrauerndekamllle Vogler

a Lettin den 15 Auguſt 1914

unſeres lieben un

Allen Verwandten u
Bekannten die traurige
Nachricht daß unſer
lieber Sohn u Bry de
der Heizeran n
bei der Marine im
Mittelmeer plötzlich ge

rben iſt Um ſtilles
eileid bitten
De trauernden Hinter

bliebenen

Kranse Reideburg

Es hat dem Herrn über
Leben und Tod gefallen
meine Tochter

Louise
nach dreimonatlichem
ſchweren Krankenlager
im 22 Lebensjahre zur
ewigen Ruhe abzurufen

Chr Henning
Halle a/S

Die Beerdigung findetm heretag Vachnanag

auf dem Nordfied ofe ſtatt o

t a e 2 T h Tn 77 a r S e c S

uns dte Provin III 2 4 m
wurde er artig ig empfangen aber er durfte nicht denken

daß ſie ihn ſuche
Faſt den ganzen Morgen hatte Hanng mit dem

Schreiben von allerlei Briefen zugebracht die ſie jetzt
ſelbſt zur Poſt tragen wollte Machte ſie einen kleinen
Umweg ſo ging wieder eine Stunde herum

Sie nahm ihren Weg durch den Park hatte ihn aber
kaum betreten als ſie Hans erblickte der mit einer lang
ſtieligen Schaufel ein für ihn aufgeſchütteltes Sand
hügelchen bearbeitete So recht bei der Sache war er
aber nicht er ſah ſogar ziemlich trübſelig aus eine Wahr
nehmung welche die Gräfin veranlaßte ihn zu ſich zu
rufen

Hurra die Mama jubelte der Bub die Schaufel
wegwerfend und eilig herbeilaufend

ihr ſchon von weitem beide Arme entgegen
und ſie beugte ſich nieder zog ihn an ſich

Er ſtreckte

einen langen Kuß auf ſeine
Biſt du nicht wohl forſchte ſie beſorgt

mir iſtJch bin alleweil wohl
Warr um alſo ſtandeſt du
Weil ich nix zu treiben

lich ſo ganz ganz ſchrecklich langweiliglich und ein tieferSeufzer hob die kleine Bruſt
Alſo ein Leidensgefährte Hanna lächelte

Weißt du,
viel viel beſſer
Förſter vom Gärtner
mir gekommen
verboten und ich
Tante Ulrike

Da ſind
und

jetzt aber d
kann nicht

Jhr werdet wohl ſo böſe geweſen ſein daß Papa es
verbieten mußte

O nein es iſt nur we
hätteſt den Lärm nicht gern

Mäuschen das können wir
Hanna wurde gerührt

dem armen kleinen Kerl
ſchränkt und er zeigte ſich d
und lieb zu ihr ein Zeichen

Jch werde Papa ſagen
Lärm nichts mache

e
m

e
eEr h z

Zahn Ateller
kru v Schulz

Speriatistin für Franen
und Kinder

Steinweg 52
er mietungen

Hapdeburgergt B

hochpt 9 Zim 2 Mädchen
kam reichl Zub Garten
Pferdeſtall per 4 1915 auf
Wunſch früh M 2500 1200

1158

Stube Kam Kch Jnnener uſtl W ſ kloſett Speiſekamm ver
ſetzungshalber 1 Oktbr zu

per 1 4 15 zu verm 35512 ſtr J l rFrdl Wohnung zu verm
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620 1 Oktober zu vm zu verm Moribtirchbofs j
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e rer urgerſtr 56 III Stube 50 9 z vm2 St K 3b 285 M e p S K K S
St St zu vermietenzu verm Bu raſtr eeſenerſtraße 1
Burgſtraße Part Wohn u 955 Mkauch zuKdi itor od Niederlage

ſofort oder j Oktbr zu ver
h J Rbochb Part W 10 v mieten Kanlenberg 12050M desgl 2 S Et ſof ſchöne e Siube ſof r

Räumen Lage i M R daſ r tube ſof od rFr 3 z Wohn in Kch ve m in ne rieft r 6 Ie e e Kellerwe e in g Kellerwohnung
8 Slube Kam Küche i

Herrliche Wohnung
zu verm p 1 Sept zwei
Monate koſtenlos

Magdeburgerſtr 13a II
Stube zu verm in beſſer

Hauſe Weingärten 32M an einz anſt Fr z zu
verm 6 M monatl
Weidenplan 21

r Klausſtr I2am Gr Wohnung 5 Zim

Kam Zücheh nenkt er Stüube Fenſt v eing wen

zu verm 120 10 Ludwigſtr 5 i Lherroch Pochparterte Wohnung

dicht an der Alten Promenade Sonnenſeite 7 Zimmer
reichl Zub Bad 1 10 er 1400 M zu verm Wird re
viert Beſichtig 11 1 Näh Brüderſtr 4 Kontor z12Einfamiſienhaus
in herrlicher Lage r 1 4 15 zu vermieten Näheres
Baubüro Uleſtraße 3 z 121
Crosce UIrichotr 16 II Et
beſtehend aus 6 Zimmern Küche Bad reichl
Zubehör elektr Licht c per 1 Oktober preis

S wert zu vermieten Beſichtigung 1 Uhr
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Stube Kam K erſKorrid u Zub 1 Oktbr zu

bezieben Unterxplan 7 I
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d W 1 Oktbr z vm
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1 Oktbr 370 M z vm 3353
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liefert in kürzeſter Selt und ſauberer Ausführung öie

t

h Buchöruckerei des General RNnzeiger
e Halle a Gr Ulrichſtr 16 Tel 512
S a

z e S Irüieit J e e 7 14

zu verm Pr 675 M Nähh 606 Barfüßerſtr 15
Neskauerſtr 5 K imitt

Gas 10 3 vm Na4r tger 2 Trepp

Guſt m2 Wohn St K K 9 od
110 2 Jnnkl10 zu vo Zu erfr beiönnott l be269 Mrn m r u

igſtr S WasLudK K 310 uv zit vermieten MNats
erderl213,b Sch walbe z366Ferro Stu be ſof od ſpat

z v Kl Goſenſtr 3 l r 078
Kam Küche I
Ludwigſtr 7Lin Feurr

5

St
ve rm

5 Stuben K u1 10 1 z verm Pr C
r äb daſ Theurig T

ſtra r Be 1 0 Barfüßerſtr 15Henrſettenſtr
16 M f 2 a

Anhalterſtr Wohnung
Preis 285in veſſ Hauſe

zu

S

K

fuhr er eifrig fort

Wenn
deine Kameraden gleich zuſammen, ſagte ſie in dem

denſtr 57

und drückte
breite ſonnenbraune Stirn

nie nix
eben noch ſo verdroſſen da

weiß Oh es iſt ſchreck

früher war s beſſer
die Beamtenbuben d vom
noch ein Haufen andere zu

ſie nicht Papa hat s
ſo zeitig zu ihnen gehen ſagt
ürfen

egen dir Papa meint du
i und ſo ſtill ſein wie die
halt nicht weißt
Um ihretwillen hatte man
ſein Kindheitsparadies be

dennoch ſtets gleich freundlich
ſelten guten Gemütes
daß ich mir aus ein bi vchen

du willſt trommeln wir
Be

WMöbl Zimmer an Hrn
zu verm pro Woche 4 MkBöhme Streiberſtr 29 I r
2 möbl J ſof z v a Herrn

od Geſchäftsd auch an Ebep
Charl utenſtr 19 Il r

WGnt mr B Soorbt ChlGas B zlücherſtr 15 vt
Möbl 3 u 1 gr es res J

zu verm Reilſtr LGut möbl mee
S noövl W ohn m vd ohne

mühen
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Zand ſo Rel We möglich fur die hretwegen er

littenen Beſchränkungen zu entſchädigenEr ſchüttelte den Kopf Jch weiß was Beſſ es
Wir bauen Sandburgen und wenn ſie fertig ſind ſchie
ßen wir ſie mit Pfeilen zuſammen und bauen wieder
andere Nicht wahr du tuſt s liebe liebe Mama

Verlockend konnte dieſer Plan zwar nicht genannt
werden und die Gräfin dachte in begründeter Sorge an
ihr hellgraues Batiſtkleid Eine Weigerung hätt aber
den ſtrahlenden Glanz in des Buben Augen zum Er
löſchen gebracht und Enttäuſchungen ſind ſo hart

Gut, ſagte ſie freundlich nur mußt du erſt einen
Teppich herausbringen laſſen

ſta nd außer

ziehungen zu

gew
in nächſter Nähe
gebreitet

denen Bauten b
zücken

Dann hole ich gleich meir
Und laut aufkreiſchend vo

davon in Hannas ausdrucks
froher Schein auf

nen Schießbogen
r Vergnügen ſchoß der Bub
vollen Augen aber ging ein

Sie freute ſich ſeiner Freude und
freute ſich auch daß ſie die Urheberin war Wer weiß
ſie war vielleicht doch nicht ganz ſo üderflüſſig in Herren
ſtein wie ſie ſich bisweilen f ühlen wollte

V den kleinen Hans konnte ſie hohe Bedentung ge
winn

Frage Doch
ihm noch

Der Knabe kam in Beglei
ürſchten

des

Jſt s ſo recht M
Hans

ihm die ſo früh verlorene Mutter erſetzen

engere

ama 7

das
nur dann wenn ihre Be

innigere wurden
tung eines Dieners mit den

Gegenſtänden zurück und der Teppich wurde
Sandhügels über den Kiegweg

fragte der eifrig helfende

Es wäre ganz recht ſagte ſie und wies ihn an für

friſchen holen müſſe
Diener
wollen

Emſig nur leitete die junge
s Hans plötzlich wie außer ſich vor Ent

beide Arme um ihren

lichen Küſſen rief Du biſt
Du findeſt mich alſo li

Kleinen
Biſt du auch

wan

die Briefe die ſie ſelbſt ins Dorf hatte

einen Vorrat an Sand zu ſorgen damit man richt immer
wieder ſie dem

tragen
Danach übergab

rau die verſchie

Hals ſchlingend unter zärt
ſo arg lieb neue Mama

eb Hanſel nahm ſie des
ſpontanen Ausruf wieder auf

verſichert e er ernſthaft

anerkannt deste Marke

ſofort oder I 10
misten er T 393T R in tt u Ba d 55 t

10 zu vermieten 436Vollmannſtr 15

ger I62 2 StKch Spſt u Zub f 240
Oktober zu vermiet

Näheres Etage Bad
Stube Kam K i verm
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arnm kommſt du denn nicht öfter und länger zu

nicht laſſenWer z dich nicht
Papa und Tante Ulrike natürlich Eie ſagen ich

ſoll dich nicht ſtören und plagen auch nicht aus und ein

aufen bei dir wenn du mich nicht rufſt
War das Rückſicht oder wollte der Graf ihr den

Jungen fernhalten war er eiferſüchtig auf ſie
Würdeſt du gerne mehr bei mir ſein

Abermals ſtürmiſche Umarmung und der begeiſterte

Kuf Na na tür lich
J Würdeſt du mir auch gehorchen

2 Natürlich Weißt du was ſag ich ſoll zu dir
kommen dann wirſt du ſchon ſehen

Ehe ich dir das ſagen darf muß ich wiſſen ob es
deinem Papa recht iſt, erwiderte Hanna lächelnd

Oha Weißt du was ſag ihm daß ich es ſo argdern möchte dann will er ſchon ſchlug Hanſel der ſich

als ſeines Vaters Liebling fühlte ſiegesgewiß vorJch werde gleich morgen mit Papa darüber reden

Kleiner und ihn bitten daß er dir geſtattet bei mir ein
und auszulaufen wie es dir gefällt Du biſt ja jetzt
mein Söhnchen oder nicht

Und du biſt meine liebe liebe Mamal rief der
Knabe ſich gegen die Gräfin drängend

Man wandte ſich wieder dem Burgbau zu und je
länger das wechſelweiſe Aufrichten und Zerſtören dauerte

um ſo größeren Gefallen
Spiele welches Hanſel ſolches

Das ſind ja wunderbare Bauten und ganz be
wundernswürdige Baumeiſter

fand auch Hanna an dem
Vergnügen bereitete

vernahm die Gräfin
plötzlich eine Männerſtimme hinter ſich

Durch i
Stimme erkannt

ihre Glieder ging ein Ruck ſie
Jm Nu ſtand ſie auf den Füßen den

hatte die

Kammer herrn von Reihersberg durch ein liebenswürdi
ges Kopfneigen begrüßend

die er an die Lippen zog
bewunderungswürdig

Reihersberg ihr Auge ſuchend

reichte

Ganz

indem ſie ihm die Hand

wiederholte Graf
Sie ein Stern der Ge

4 4 W 4
Ä5

Kleibes Graf Reihersberg denn wie wenig ſchick es für
einen Stern auch ſein mag dieſes Spiel amüſiert mich

beinahe ebenſo ſehr wie meinen Jungen

Und die geröteten Wangen das helle Lächeln beſtätig
ten ihre Worte

Was macht die Gräfin ſetzte ſie dann hinzu
Es geht ihr gut wie Sie ſelbſt ſehen werden meine

gnädigſte Gräfin denn meine Tante befindet ſich bereits

in Jhrem Salon Jch habe Sie aufgeſucht um Tante
anzumelden

So wollen wir eilen ſagte Hanna dem Knabenwinkend Flink Hanſel Großmama Reihersberg iſt da
Hurra das iſt fein jubelte Hanſel ſeine kunſtvollen

Bauten mit dem Fuße einſtoßend Nach echter Kinderart
hatte er jetzt wo ein neues Vergnügen ihn erwartete alle
Freude am bisherigen Spiel verloren

Gräfin Reihersberg begrüßte Hanna und ihr Stief
ſöhnchen in der ihr eigenen herzlichen und lebhaften
Weiſe dann ſtellte ſie ſich mitten ins Zimmer und rief
Vorwärts Hanſel ſuch mich aus

Der Bub der ſie ſchon vorher mit erwartungsvoll prü
fenden Blicken betrachtet hatte ſtieß einen Jubelruf cus
und machte ſich ungeſtüm ans Werk Nicht allein die
Ridicule an ihrem Arm auch die Rocktaſche der alten
Dame wurde einer genauen Durchſuchung unterworfen
und Hanſel brachte allerlei Spielkram und Naſchwerk
daraus zutage

Finden Gräfin das geſchmackvoll flüſterte der Kam
merherr Hanna zu

Jch finde es reizend erwiderte ſie
Als Hanſel ſich mit der eroberten Beute in eine Ecke

des Salons zurückgezogen wendete ſich Gräfin Reihers
berg wieder zu Hanna und ſagte Jm Vorüberfahren
hielt Eugen bei uns und bat mich dich aufzuſuchen da du
den ganzen Tag allein wärſt Dieſe Fürſorge freut mich
deinetwegen herzlich kleine Gräfin du haſt eine ſeltene
Gewinn Nummer gezogen in einer Lotterie in der un
gleich mehr Nieten ſind als in jeder andern Eugen iſt
überhaupt der reinſte Gemütsmenſch er kann nicht an

e Halle und die Provinz S
Die kleine Gräfin aber fragte ſich Warum hat er

ſich dann nicht auch auf den Ball der Herzogin als e

mütsmenſch gezeigt Damals war äußerſt wenig wahr
zunehmen von Gemüt Laut aber ſagte ſie Jch bin
dem Grafen ſehr dankbar für dieſen glücklichen Einfall
Jhnen aber gnädigſte Gräfin für Jhren Beſuch Sie
bereiten mir doch die Freude zum Frühſtück zu bleiben

Nicht nur zum Frühſtück ich bin für den ganzen Tag
gekommen das heißt wenn du mich ſo lange behalten
willſt Später zeigſt du mir vielleicht die Räume die
ſich als Theater einrichten ließen oder habt ihr ſchon
eine beſtimmte Wahl getroffen

Noch nicht der Graf will die baulichen Verände
rungen erſt während unſerer Badereiſe vornehmen laſſen
und ſo haben wir noch Zeit uns zu entſcheiden ob wir
die alte Burgkapelle mit den Nebenräumen oder den
Bankettſaal benutzen wollen

So lange zu warten finde ich eigentlich unpraktiſch
ihr habt die Maurer ſchon im Haus und könntet auf der
Stelle die notwendigen baulichen Veränderungen treffen

So dachte ich auch aber Eugen wollte nicht er ſcheut
die Unruhe und Unordnung

Die habt ihr ja doch, ſagte Gräfin Reihersberg
achſelzuckend

Gewiß aber wenigſtens nicht in ſo unmittelbarer
Nähe Uebrigens würde Eugen auch den Umbau in den
Kemnaten erſt im Auguſt begonnen haben wenn er nicht
gefürchtet hätte daß zuviel zuſammenkäme und die Hand
werker nicht fertig würden bis zur Eröffnung der Jagd,
erwiderte Hanna

Was wird denn in den Kemnaten verändert Sie
waren doch ſo praktiſch und bequem wie nur möglich
fragte die Reihersberg

Der ſogenannte Frauenſaal ſoll in mehrere Gaſt
zimmer abgeteilt und die Zimmerreihe die unmittelbar
an die gedeckte Brücke grenzt in einen größeren Saal
verwandelt werden

Das finde ich unnütz
Jch ebenfalls aber der Graf behauptet es wäre ſo

19 Auguſt 1Mittwoch
um einer kleinen Bequemlichkeit willzugeben Eigentlich iſt es eine Sünde e

Jedenfalls aber eine r nich würde mir nichts daraus ma e a mich
a r ich i Se warf der Kannerherr
achend ein um dann zu Hanna gewendet zu
e gnädigſte Gräfin ſchon paſſende Kräfte in Aus

t

Hanna verneinte die Befürchtung ausſprechend daß
es die Hauptſchwierigkeit ſein dürfte ſolche Kräfte wenig
ſtens in genügender Anzahl zu finden

Wenn Gräfin der Meinung ſind mit mir etwasanfangen zu können ſtelle ich mich zu Jhrer n
Aber das möchte ich gleich bemerken nur für Salon
menſchen für tragiſche Helden fehlt mir das Zeugl
ſagte der Kammerherr

Davon ſind wir überzeugt lieber Herbert lächelteGräfin Reihersberg ſpöttiſch

Dazu fehlt wohl uns Dilettanten allen das Zeug,
verſetzte Hannag die ſich den Anſchein gab die durch die
ſcharfe Betonung recht doppelſinnig klingende Bemerkung
der alten Dame überhört zu haben
d Auch der Kammerherr zeigte ſich gänzlich unberührt

avon

Jedenfalls wird der Erfolg des Ganzen ſehr davon
abhängen daß die Oberleitung in die Hände eines tüch
tigen Regiſſeurs gelegt wird, ſagte er

Mein Mann will Herrn Kalmann bitten die Regie
zu übernehmen Sagen Sie Graf Reihersberg iſt es
wahr daß er einen Ruf ans Dresdener Hoftheater be
kommen hat erkundigte ſich Hanng

Mir iſt darüber nichts bekannt doch mag es wohl
ſein Uebrigens würde ich ſehr bedauern wenn er darauf
einginge denn Kräfte wie Kalmann verirren ſich nicht
leicht an unſer beſcheidenes Theaterchen

Da bin ich weniger egoiſtiſch als Sie Graf Reihers
berg ich würde ihm eine derartige Verbeſſerung von
Herzen gönnen, ſagte Hanna

Und er wäre ein Narr wenn er ſie ausſchlüge,
ſetzte die alte Gräfin hinzuſellſchaſt opfern ſich dieſem Kinde ders als nett und aufmerkſam ſein gegen ſeine Um bequemer tJch opfere S die tadelloſe Friſche meines gebung Nun ja ihr könnt euch ja das Vergnügen erlauben Fortſetzung folat

r m Zum 1 Oktober ſuche é8v in in
empfiehlt zu billigsten Tagespreisen bö5607

Paul Lindner

J

Fernruf 2418

hLumpen Watekee etatt
an Schwetschkestr l4 u29

Linoleumgebraucht zu kaufen geſucht

Wilhelm Greile97 Marktplatz 7
Guterh Iſitz Holländer
zu kaufen geſucht

Brachwitzerſtraße 9
Kinderbett z kauf geſ 7381

Cl Gressler Adolfſtr 1

Ein jüngerer b147
Buchhalter
per ſofort geſpoht Schriftl
Angebote an El rHalle a S Leſſingſtr 15

S Kruſtiger Vurſche
für Haus u Bahndienſt ſof
geſucht Riebeckplatz 3 400

geſucht vonNagler Deützſcherſtr 77 Hof I zGetr Schuhwerk faſt z Lauſſunge
12

Krukenbergſtr 2 I 3367

Aaufe zu höchoten lageopreiven

luwpen Anochen ken und Hetalle

Schwabach
392

Raffinerlie
stragse 44

ſefertigen Antritt

wird ei a 4608ült öchwiedegefelle

geſucht vonRittergut Hohenthurm
hell Halle a S

Geſucht zum 15 September
ff d Dauer d Campagne einen

Kocher o o9801
der Erſtes und Nachprodukt
auf Korn zu kochen verſteht
Angebote Gehaltsanſprüche
und Zeugnisabſchriften an

Zuckerfabrit Wallwitz
Saalkreis m b H

Einen ält Pferdeknecht
ſucht zum ſofortigen Antritt

F Ott O

U Maſchwitz a03802
Suche z dald Antr einen
Holkerei hehrling

für hieſ mod Betrieb inter
günſtigen Bedingungen Das
Molkereifach bietet z B ein
gutes Fortkommen a 4596Central Nolkerel E

Bez Halle a S
iüngerer Ransbursehee Wörmlitzerſtr 10 Lad

Jüng Chauffeur
event Begleit Chauffeur

ſofort geſucht
Dr med Dressler

Löbejün
Schuhmacher geſ bFr Rbert Wielandſtr 5en ſ Mann
Radf für leichte Kontorarb

u Botengänge v ſof geſuchtHiur ſchriftl Offert an b5599
Bartols Futtoerknohen Gesell
sehalt in b H Halle Trotha
Tücht Schubmacher ſof
e Lachnit Gr Steinſtr 53

Jgo Mann der ſich zumGüſleved dien eign u etwas
Hausb Arbeit mit macht ſof
geſucht Gr Wallſtr 1 ho604

Schuhmacher ſ K Jellwin r

en e zuhmacher ſof ucht
bos324 Kl Ulrichſtr 12

Sofort ſuche einen zuverl
nüchtern Kutſcher

der Haus und Gartenarbeit
ve ſelchten hat tn v

e ne

körderleute
ſtellt ein b148Grube h Zukunft

bei Mötzlich
Tücht Fraäſer f Holzbearb
Maſch ſp Fenſterrahm ſ
M Hommoel Geiſtſtr 19

Tüchtige ſelbſtä z
arbeitende 335
Rinne ontenſ

geſ Turmſtr 123

cht nhmadaiternd gſ heibrien Resenztr

Hansburſchen ſofort geſjung kräftig ehrlich a liebſt
v Lande Fritz Reuterſtr 5o Fleiſcherei

Großere landw Genoſſen
ſchaft Futter u Düngemitt
verb m Spar u Darlehnskaſſe ſucht jg Mann f Kon
tor u Lager per ſof Auch
kann daſelbſt ein Lehrling
eintreten Angeb an a

Paul Moller Raguhn
r e

geſucht Trothaerſtr 1 o8
T

Cunnge Berläuferin

für Fleiſcherei ſucht 1 Sep
tember Mietseh
b 05207 Leipzigerſtr 77
Kraft ar Madchen fur
kl Haushalt geſ das gerneiner ſchwächl Dame ilft
Meld nur bis 3 Uhr mitt

Albrechtſtr 14 p
Aeltere Mamſell

die in der Milchwirtſchaft
Beſcheid weiß zum ſofortig
Antrig eventl 4 3 ſpäter
ge r Gutsbeſ M Ohme

Zörbig
Zum I Oktober ſuche ich

eine in allen Zweigen der
Landwirtſchaft erfahrene

Mamsell
Keine Leutebeköſtig, Milch
geht zur Molkerei Buttern
nur für eigenen Bedarf

eugnisabſchriften u Geh
nſprüche erbittet a03800

rau L Haberland
ruſſendorf b Zörbi

oder Fr i eiglrger junge FrauVormiuge a
rmitggaſtund Marken r A

et iüch Müdchen

e e

von 2 5 6 Jahren geſucht

ordentliches junges 4a4605 Bericht der Landwirtſchaftskammer der Provinz Sachſen
über tatſächlich erzielte Preiſe für 100 kg vom 11 Auguſt bis 17 Auguſt 1914

abende
Kaufm Verein für weibl Geiſtſtraße 52 Reilſtraße 132 vertraut ſucht umſtändehalb

Zum 1 Okt weg Verheir
der jetzigen

öchin
geſucht die Hausarbeit über
nimmt Frau Direktor
Ziervogel Advokatenwegs

Ein nicht zu junges ſaub
ßdchen wird für einen

beſſeren Haushalt z 1 Sept
geſucht Fritz Heyer
Kaufmann Beuvſchlagſtr 1 II

Veſſ Dienſtmädchen zum
1 Okt von ält Ehep geſ

Schillerſtr 8 I
Ein ordentl und ſauberes

Mädchen das im Haushalt
u beſond in der Küche Be
ſcheid weiß wird bei gutem
Lohn ſofort geſucht

Kaiſerſtraße 23 II
Suche Köchin StubenmHans u Küchenmädchen Wirt

Mädchen aufs Land
Anna Demke Ferne
Stelleavermittlerin Breltestr 3

Zum 1 Septbr ein veſſ

führten Landhaush a Ritter
o66 gut im Kreiſe Bitterfeld ält

zuverläſſige erfahrene
einfache Fungfer

die etwas ſchneidern kann
und über gute mehrjährige
Zeugniſſe verfügt Gehalts
anſpr u Zeugnisabſchr ein
ſend an Amtsvorſt Pohblensz
Schkönga b Gräfenbainichenn

Lohn Mebenwverdienst

können ſich Frauen und
Mädchen verſchaff durch
den Verkauf von hö615

Lebensmittel
an Private Zu melden
zwiſchen 9 und 11 Uhr
Kl Berlin 2 1 Etage r
Wuwer Gutsbeſ ſofin Landwirtſchaft rfahre ne

chafterin
ſpät Heirat nicht ausgeſchl
Off an Kurt Walther
a4614 Delitzſch Markt 1

Pünttl Frühſtuckträgerin

Angeſtellte gen Suche zum 1 Sept oder Ein 5 Stellung als Vertreter desGr mrictt 16 E ngazg ſpäter für alleinſteh ältere ordentlich Dienſtmädchen Chefs od ähnl Vertrauens

Bblbergaſſe Fernſpr 3118 Dame in einem ſtädtiſch ge wird ſof od 9 geſ Karl poſten Friedrichſtr 67 Il

Mädchen

Döring L Wuchererſtr 1 Verh Konditor ſ Stellung
Suche zum T Ottbr 103906 auch j and Br Ang erbSchober Merſeburge tr 47det lung Aädchen Stelung als vote

Haushalt dieſelbe muß ſelbſt u dergl ſucht
ſtändig bürgerl kochen könn Heinrich Rasehorn
in Wäſchebehandlg Plätten Bernhardvſtr 32
Weißnähen und Schneidern Fung Diener zur Zeit beinicht unerfahren ſein Ge Herrn v Consbruch ſucht
haltsanſprüche u Zeugniſſe zum 1 Jtober Stellungwelche nicht zurückgeſandt äher b Kanzler Halle

Oſfendorferſtr 2 i 38
itten Bäcker u Kondi vor ſucht

Reich59 Rann d Wan
Kaution vorhanden

u Wir 39 pt
teige ker Klavu Viol 24 ſucht Stellg

auch and Artweiter 20 II
Kaufanm

tüchtig gewiſſenh mit prima
Referenz u Zeugniſſ ſucht
einen Platz als Geſchäftsleit
oder ſonſtig Vertrauensſtell
Näheres durch Kerm Reh
wedder Leſſingſtr 30
Verh Kellner ſ e neſt San

werden erbittet Frau Ren
tiere H Glerke Wi
berg Bez Halle Grünſtr 17

Kehen ec sucheS en
Kaufmann

Mitte 30er welcher ſich vor
keiner Arbeit ſcheut ſucht
ſof Stellung als Reiſender
Kontoriſt Lagerhalter Bote
Portier 2e bei beſcheidenen
Anſprüchen Max Alberil
Sagisdorferſtr 8 U

Anw Bi ireauvorſt gänzl
Zihierire mit ſehr g Ref
ſucht p ſof Stellung Ang
an Bureauvorſteh Paneke

geſ Laurentiusſtr 18 h05 23

zu drei Knaben im Alter
Dasſelbe muß aber ſchon b
Kindern tätig geweſen ſein
Etwas Nähen erwünſcht

Frau O Stoye
Neumarktſchützendaus

Gewiſſenh kräſt Fran
wohnhaft Nähe Geiſt und
Fleiſcherſtr Ecke per 1 10

geſ zur Verſorgung der
Angeb erb

E Weddy Friedenſtr 2Saub Mädchen wird geſ
z 1 9 Berlinerſtr 33 pEine Aufwartung de

arbeiten kann u will wird
geſucht Leſſingſtr 21 H r I
f Kinderfri Mädchen wkochen k Haus u Kßcheinn
Hs8 u Staum ſ gewerbsmässige

StellenrermittlerinHelene ſens Leiprigerstrabe 34

éguberes Mädchen
als Aufwart f d gns Tag
geſ Sternſtr 10 438Ordentl Mad hen m g

Zgn r etw bewandr Dam ſof od 1 rMeld vrm od v te 471II Ifwartung ſofort geſ
z Sehr 21 tX 16 71 geß c

x Beeſenerſtr 15i p l
Suche für ſofort a08809

zuverlüſ Mädchen
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en
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Wir erhielten einen

Schmortöpfe
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en 1 a

vorzügliche Qualität und verkaufen zu
sehr billigen Preisen
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Js Mädch w Stellg zur
weit Ausbildg f Geſchäft u
u ev bei einz Leuten
ohne Kind hier od g liebſt
M ausw Zu erfr bei Hanch
Halle Charlottenſtr 16

l Aleeinſt Frau ſ Aufw für
vorm Kl Sandberg 18t Unabh Fran ſ ſof v beſt

Forſterſtr 21 H I rMadch ſchneid gel um Ei

b H ged ſ St Off an FrlBockor inksgartenſtr 8
elt anſt Madch im Ko

u Haush erfahr ſucht ſof
Stell Zu r Harz 50 i Lad
Beſſ m 19 J das

Schneidern u Plätt erl hat
ſucht 1 od 15 Okt Stellung
mit Gelegenheit ſich i Haus
halt u Kochen zu ckommnen rer euvorh Näh Lehre g
Kindergattuerin R
geb eraarine erfahren in

Unterricht Pflege und Er
Lehhan Aoiagrigt rer

e1l57

00 70 45 v

70 45 38 Pf

25 95 Pt
65 45 38 Pt

i on S
o o 2 r
25 00 86 Pf

50

wandert ſucht zum ä od

/10 Stellung o85Martha Klugeudſtre 16in
immer

J Gerſte für Kartoffelnn e u e er e e e Roggen mggztzerei Fütterung Vafer Erbſen Speiſeware Futterware Heu Langſtroh Kurzſtrob
Gräfin Waldeek alle Stadt 21,00 21,50 19 20 19,60 19,00 20,00 18,00 18,50 20,00 20,20 35,00 40 002 10,00 1200 s 7,50 8,50 3,00 4,00 200 250Kriegſtedt bei Lauchſtedt Saalkreis 21 181056 1550 2006 232350 21505 35,00 40004 S

Steſſenvermittlung Segen c 2000 220 880für n Deützſch 2000 2040 1850 1860 19,00 19500 11800 2000 800 9,00 1360 400wochen u Mansfelder Gökr 7 S 77 7 7en ar Seele Sangerhauſen 2500 2539 1300 19/00 2220 2100 600 7,00 55,00 6,001 2000 240
gäkn ne Nerſeburg Land 3 70 1950 20 00 2200 36,50 8,00 7 C 7Umte v Handels Jeißenfels Stadt 2000 160 1850 2020 18,00 19,00o1 l1860 21,601 o d SStenographie u Maſchinen Bemerkungen neuer 2350 2450 alter verleſen alter 19,50 21,00 neuer verleſen

eibe ranz u Engl Aelt Mädehen ſucht Stellunge eigen Sauh Hemdennüherinn Jüngere Kochmamſell Erfahr Kaufmann e en Hrn AuſenleidenVorträge erhallangs ſofort geſucht ſofort geſucht mit Buchführung u ſonſtig in Reſtaur auch nach außerh
Albert mamm re Notei watsernst Kontorarbeiten vollkommen zum Gäſtebedienen Zu erfr pnorrbög w iſt Gonotil

n ausgez Wirkung u über

h r rſucht Stell od Aufw v Seruchlos ohne Beſchwerdenu Berufsſtör nach deutſchCröllwitz Nordſtr 4 L h hergeſt Orig
en e Anfwartung Karton 4 M Verſand dise Zurgir S Hof i Hanſfag epotnegt rrileet

Kandberg

e eVebildetes junges Krankenpflegerin Ueber
nehme Abholung direkt vom

Hadchen e
welches anch in Buchſtbrung z S

a bruna hat Beſchäftig
Neyer Robert Franznur 2 I Starke kräftige
28j ,beſſ tücht Fraul ſ Wirtſchafterinſt o dgl gl Stadt od Strumpfwolle

L erfr Deſſauerſtr 5b U v
für18j Mädch i all häusl Arb wtärstrumpfe

4394 Martinſtr 13 im Laden
Kräſt F alt Mädch

erfahr ſucht z 1 9 Stellung
Rongnieke Leſſingſtr 44 III

Mädchen San derer re 340
zug in r 33 1 wer uſw ſow
5 n kinderloſem Hauhalt oder b älteren Leuten starke Hoekenlängen

Lelpaig Paununsdorf empfiehlt
a4615 Beamftenhaus 1 II r I Sehneo Nacht

Halle S Gr Steinſtr 84

e

hemieschule f Dam
M

ne Se S gehlttet
Halle a t h keit 5 rUnterricht e Wie e
zuſchneiden wird erteilt

Blumenthalſtraße 25
Lehrerin ert gewh Nachnhilfest

unterr Bugl Fra Span n beauts
Sehnlard Jehneider krausenst e i

Rino Salhe

wird e
Dose à M 15 u 25

in allen Apotheken
Originalpackung ges gesch
Rich Schubert Co G m b R

Weinböhla Dresden
Man verlange ausdrückl Rinos

Herr Garderobe andern

r Aufbü

mit Schlangenkette Sonn

tag abend verl v rb Heidepark Geg Belohn
abzug Lindenſtr 44 I

Wir Halskette
auf d Wege Röpzigerſtr

Geſeniusſtr Witteſtr
Röntgenſtr verloren Geg
gute Belohn abzu eben
3357 Röpzigerſtr 195 III

aub Be Schnee Zizenſce 8 it

Sonntag Peideweg fort E iemonnale mit 6 Mk v arm i Honis
Dienſtmädch verloren Ab wenn Sie hre Geſun

t erhalten wollen
Garant reinen BlütenSekt hervorrag ſchöneklar Pfd 90 Pf bei

Pfd 85 Pf emp ehit

BoochBreiteſtr 1 5435
Marktplatz im Turm

zugeben Heinrichſtr 18
1 Jackett verl Geg v abz
Ein großer 91 Pn groß er c zweilerentlaufen Geg Belohnung r
abzugebene Heune 4 4 Heide
Kl Hund ſchwarz weiß
Marke 824 entlaufen Abzug

Cöthenerſtraße 6
und

röder
Kl Hund zugelaufen uerfr Wanne rhöbe 3 p r

hle F v angen
59 U

nackſel hen
Luzerne

Stron Hafer ete

ne
Kriegsget

Bekomme eine Lore
echt bayr Weinen
dieſe Woche herein Ab
nehmer können per Fern

otferiert biigat
Furagehandlg

chen Aueinn ädchen
h

ar et em Hebel aaber ſe Bei en r
it für zwei lei Telephon 1260e Orter ermann Manefelderſtr 29


	General-Anzeiger für Halle und die Provinz Sachsen. 1913-1918
	1914


